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Vorwort. 



T^em Verlangen nach eingehenden theoretischen Darlegungen über Rahmen- 
J-^ konstruktionen und deren Berechnung ist in den letzten beiden 
Jahren durch mehrere ausgezeichnete Werke entsprochen worden. Für den 
in der Praxis stehenden Ingenieur liegt aber noch ein weiteres Bedürfnis 
nach gebrauchsfertigen Formeln vor, welche es ermöglichen, die oft 
nur knappe Zeit für eine Entwurfsarbeit nicht durch umständliche rechnerische 
Ermittlungen kürzen zu müssen. 

Schon vor längerer Zeit hatte ich damit begonnen, die mir vor- 
kommenden Rahmenfalle für meine eigenen Zwecke nach verschiedenen 
Methoden durchzurechnen, die erhaltenen Formeln zusammenzustellen und 
zu sammeln. Die auf diese Weise bei späteren Wiederholungen erzielte 
Zeitersparnis und die rasche Gebrauchsbereitschaft der Formeln bewog mich, 
die Berechnungen auf immer weitere Rahmengebilde und Belastungsfälle, 
und zwar jeweils unter Berücksichtigung der verschiedenen Trägheits- 
momente, auszudehnen. Anfänglich wurden die Ermittlungen auf die Be- 
rechnung der statisch unbestimmten Größen beschränkt; es hat sich dann 
aber bald als zweckmäßig erwiesen, auch die Werte für die tatsächlichen 
Auflagerkräfte und Biegungsmomente sowie die Werte der letzteren 
für die Rahmenecken und für sonstige wichtige Querschnitte hinzuzufügen. 
Dadurch ist die Möglichkeit gegeben, die konstruktiven und wirtschaftlichen 
Folgen verschiedener Rahmenanordnung — Gelenke, Einspannung, Lasten- 
verteilung — übersichtlich gegeneinander abwägen zu können. In dieser Hin- 
sicht soll die zeichnerische Beigabe des Momentenverlaufes den Über- 
blick weiterhin erleichtern und vor groben Fehlern schützen. Hierzu darf 
bemerkt werden, daß die in den Abbildungen wiedergegebenen Momenten- 
linien in ihren Ordinaten zahlenmäßig durchgerechneten Beispielen ent- 
sprechen, so daß das Ordinatenverhältnis ohne weiteres als Anhaltspunkt 
für die Wirklichkeit benutzt werden kann. 

Es ist mit Rücksicht auf den Umfang vorläufig davon Abstand ge- 
nommen worden, die Wiedergabe der Formeln über die einfacheren Rahmen- 
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gebilde hinaus auszudehnen — es mußte auch hier schon ohnedies große 
Beschränkung geübt werden. Dafür sind für die einzelnen Rahmenarten je 
eine größere Anzahl von Belastungsfallen entwickelt worden, welche für die 
tägliche Praxis voraussichtlich genügen dürften. Für drste überschlägige 
Rechnungen können auch zusammengesetzte Rahmengebilde durch Zerlegung 
in mehrere einfachere Stabzüge bei geeigneter Verwendung der nachstehenden 
Formeln, wenigstens in groben Umrissen, erfaßt werden; doch sollten sich 
damit nur solche Ingenieure befassen, welche von vornherein schon den 
nötigen Überblick besitzen. 

Die Aufnahme des Buches wird zeigen, in welcher Richtung Ver- 
besserungen, Kürzungen oder Erweiterungen am ehesten wünschenswert er- 
scheinen. Die Formeln sind alle wiederholt geprüft worden; sollten sich 
außer den bereits im Berichtigungsverzeichnis enthaltenen Änderungen noch 
andere Unrichtigkeiten vorfinden, so ist Verfasser und Verlag für deren 
sofortige Bekanntgabe gleich dankbar.*) Bei der Berechnung der Formeln 
war anfänglich Herr Hans Schäfer und sodann hauptsächlich Herr DipK- 
Ing. Alfred Ritter in dankenswerter Weise mit beteiligt. 

Ich möchte ferner nicht versäumen, dem Verlag meinen besonderen 
Dank für die gute Ausstattung des Buches auszusprechen. 



♦) Anmerkung des Verlags: Jeder erste Finder eines Druckfehlers in den Formeln 
erhält eine Belohnung von lo Mark. 

Darmstadt, Ende Mai 1914. 

Sr.'Sng. A. Kleinlogel. 
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Dreieckrahmen) 281 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des einen Schenkels (gleichschenkliger Dreieck- 
rahmen) 283 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des kürzeren Schenkels (ungleichschenkliger 

Dreieckrahmen) 285 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung des längeren Schenkels (ungleichschenkliger 

Dreieckrahmen) 287 

Wagerechtc, gleichmäßig verteilte Belastung des einen Schenkels (gleichschenkliger 

Dreieckrahmen) 289 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung des kürzeren Schenkels (ungleichschenkliger 

Dreieckrahmen) 291 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle eines Schenkels (ungleichschenkliger Dreieck- 
rahmen) 293 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle eines Schenkels (gleichschenkliger Dreieck- 
rahmen) 295 

Wagerechte Einzellast an der Rahmenspitze (ungleichschenkliger Dreieckrahroen) . . . 297 

Wagerechte Einzellast an der Rahmenspitze (gleichschenkliger Dreieckrahmen) .... 299 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des kürzeren Schenkels (ungleichschenkliger 

Dreieckrahmen) 301 

IX. Shedrahmen mit Fußgelenken. 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des längeren Schenkels 305 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des kürzeren Schenkels 307 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung beider Schenkel 309 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des längeren Schenkels 311 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des kürzeren Schenkels 313 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung des längeren Schenkels 315 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung des kürzeren Schenkels 317 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des längeren Schenkels 319 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des kürzeren Schenkels 321 

X. Geschlossene Bechteekrahmen 
mit grleichmäßigr Yertellter Inuenbelastangr (für Behälter, Silos n« dergl.)« 

Einfacher Rechteckrahmen ohne Zugband 325 

Rechteckrahmen mit gelenkig angeordnetem Zugband in der Mitte einer Seite .... 327 
Rechteckrahmen mit zwei gelenkig angeordneten Zugbändern in den Drittelpunkten 

einer Seite 329 

Rechteckrahmen mit zwei kreuzweise, gelenkig angeordneten Zugbändern, je in der Mitte 

der Rahmenseiten 331 

XI. Anhang. 
Einige FUle teilweise und Tollständigr eingespannter Träger mit Souderbelastnngeu, 

a) Einerseits frei aufliegende, anderseits eingespannte Träger. 

Gleichmäßig verteilte Streckenlast von beliebiger Länge 335 

Gleichmäßig verteilet Streckenlast am freien Auflager 335 
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Gleichmäfiig verteilte Streckenlast am eingespannten Ende 337 

Gleichmäßig verteilte Belastung auf d\e ganze Länge 337 

Teilweise Dreiecklast mit Minimum am freien Auflager 339 

Teilweise Dreiecklast mit Maximum an der EinspannsteUe 339 

Dreieckbelastung des ganzen Trägers mit Maximum an der Einspannstelle 341 

Teilweise Dreiecklast mit Maximum am freien Auflager * 341 

Teilweise Dreiecklast mit Maximum an der Einspannstelle 343 

Dreieckbelastung des ganzen Trägers mit Maximum am freien Auflager 343 
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Zeichenerklärung. 

Im allgemeinen ist die Bedeutung der verschiedenen Buchstaben ohne 
weiteres aus den Abbildungen zu entnehmen. Der Horizontalschub ist 
stets mit H, die Auflagerkräfte mit F, die Biegungsmomente mit M 
bezeichnet, wobei der beigesetzte Index (jff^, Vq, Mb) angibt, für welche 
Stelle oder für welchen Querschnitt der betr. Wert gilt. 

Die Biegungsmomente sind dann mit + bezeichnet, wenn sie im 
Rahmen innen Zug erzeugen, mit — , wenn das Gegenteil der Fall ist. 
Das Trägheitsmoment der Stiele ist stets mit J^, bezw. Ji, dasjenige des 
Querriegels mit J^ bezeichnet worden. Bei gleichen J ist dieser Buchstabe 
ohne Index verwendet worden. 

Bei den Momentenlinien sind die Ordinaten meistens senkrecht zur 
Stabachse aufgetragen worden — eine einzige Ausnahme bilden die Rahmen 
mit parabolisch gekrümmtem Querriegel, für welche Fälle die Ordinaten 
parallel mit den senkrechten Stielen aufgetragen wurden. 



Berichtigungen. 



Seite 21: Im ersten Nenner der beiden Ausdrücke für J?^ und fielst 

der Buchstabe l — statt h — stehen geblieben. 
Die beiden Formeln müssen lauten: 






j_ 

h 

l 
h 



Seite 223: In der Abbildung links mu6 im Fufipunkt E die Be- 

zeichnung der Vertikalkraft F^ lauten statt F^. 



I. Einhüftige Rahmen 

mit senkrechtem Ständer und mit wagerechtem Querri^el. 



a. Zwdgelenhrahmen, 

18 Fälle. 



Kleinlogel, Rahmenforraeln. 



Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem €luerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteiite teiiweise Strecitenbeiastung 
des Querriegeis. 



^^Ji 



■^ 



m^.. 



^j^C—^y* ^ ^ 

I I 



_j^ 



3r 







k = 






TT _ qc {2b + c)(2/* — 26» - '26c - c») 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

My = -Hy 
Mb=- Hh. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von C: 
für die Strecke a: M^^VcX — qcix — h — .,- j 

c: M^ = Vcx--l(x-bY 



b: M,=^Vcx. 



Eiiüiüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

SenkrecMe, gleiohmftßig verteilte Belastung des Querriegels 
auf dessen ganze Länge. 



(1 >,^ 



^ 



IJIflllllHIIIIIIHM 



!-4 




''llll^^ 



*ÄL 



jZ 4A + 5 
_ ql 4Ä; + 3 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A'. 

Mb — - Hh. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querri^els im Abstand x von G: 

qx 4ÄG — a;)4-(3i — 4a) 



M,=^ 



8 



A- + 1 



4;t 4- 3 ; 
Maximalmoment in Xo =: , - • : 

Ä -}- 1 « 



-f-^max--t-328 \k-\-\ ) 



Einhttftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem GluerriegeL 

Senkrechte, einseitig ansteigende, teiiweise Dreiecicbelastung des Querriegeis 
mit Minimum in der Rahmenecice. 



JL — i^,A 



J^^::rM0i" 



VJ-r 



*5» I 

-c »*« b- 



f 



Jf 




F. = |f(8» + + Ä-4 






k = 



J<t h 
T, "T 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

Ms = — Hh. 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 

D X^ 

für die Strecke c: M^ =^VäX — Hh — — - 



Einhüftiger Zweigelenkrahxnen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem Cluerriegel. 

Senkrechte, einseitig ansteigende, teiiweise Dreiecitbelastung des Querriegels 
mit Maximum im oberen GeienitpunicL 



* 




^^ 



«^ 




ÜT^^- l 



pc 






H = 



l20Ai»(A + l) 



* = 



J", * l 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

Mb= — Hh. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 
für die Strecke a: Mx^^Vax — Hh 



AL=^V.x — Hh- 



p(x — a)' 
6c 
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Einliüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem GluerriegeL 

Senkrechte, einseitig ansteigende Dreiecicbelastung des Querriegeis auf dessen 
ganze Länge mit Maximum im oberen Gelenicpunict. 




H 



^^A 




^--f+^4 



Yc^^-i-Jl- 



H — 



Ipl* 



120A(Ä;+1) 



«; = 



~J\'T 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

Myz^-Hy 
Mb = — Hh. 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von S: 

if.=|i(P-.=)-f-«-.). 



Maximalmoment in ^o = ^ 



J 20k 
t 60 (* 



+ 27 



+ !)■ 



+ 



_,pl^ r 20Ä; + 27 ,/ 20k + 27 7 _ 1 , 

^•""-^" 6'L30C*+1) ''"60(Ä-My 20(*+l)J 
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Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

SenkrecMe, einseitig ansteigende, teilweise Dreiecitbeiastung des Querriegeis 
mit INinimum im oberen Geienicpunict. 



1«^ 



■Ä — i-i4-4 




-a — *>^ 



5*^ 




W 



pc' 
3/ 



+ H. 



Vn = 



pc 



7. Ji Ä 



30Äi*(Ä-f-l) ■ 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

My = -Hy 
Mb = - Hh. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von C: 
für die Strecke a: M^ = %.- ,- (l — x) — H- , • x 



Mr — Vcx — 



px' 
6c 
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Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem duerriegel. 

Senkrechte, einseitig ansteigende, teilweise Dreiecldielastung des Querriegels 
mit Haximum in der Ratunenedce. 



7^' 
ß 


l'Ifl 


jTrmm»^ 


i 


W » 


i 




-J, 




7, 




; 


t 




7- 




^ 


H 




,A 






i 


JA 








-(36 + 2c) + fi. * 


T 


r 

c- 


' 6/ 


.-..J', 








/fc = 



Ji h 



120Ä/«(ifc + l) ' 
Momente an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von ^: 

Mb= — Hh. 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand z von C: 

p ix — 6)' 
6 c" 

b: M^=Vcx. 



für die Strecke c: Mx=^Vcx — ^-^ ~ 



J 
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Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte, eineeitig ansteigende Dreieckbelaetung des Querriegels 
auf dessen ganze Länge mit Maximum in der Ralimenecke. 



H 



^^ 



1 \vc 



->*^-- 




4+ir. 


h 

l 


pi jj 


h 


6ä ^^ 


l 


pP 





«7 1, 

^~ lbh{k+\) 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

My=~Hy 
MB — — Hh. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von C: 



^'-6 L5(/fc + l) '^ P J' 



Maximalmoment in ocq-=^1^ r^ .'. '\_ ^ 



15 (A; + 1) 



+ A/max ^ + 



pl 



:* bli + ^ J 5^ +3 

' 15 {k + 1) ' 15 (* -f- i) 



Kleinlogel, Rahmenformeln. 
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Einhüfbiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des Querriegeis. 



^L 



M 



Itf H 



T 




Vj, 



Vr = 






Pa 



Hh 

' l 



J2 h 



TT- -Pafe Q 4- ^ 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

My=-Hy 
MB = — Hh 



Moment unter der Last: 



Mp 



2 V (k + 1) 
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Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem duerriegeL 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte, teilweise Streckenbelastung des Stilnders 

in beliebiger Lage. 



>« 



i: 



T 



r 

C 

-\ 

OL 



^ 







r_ 7:c*(2a4-c)C2Ä^— 2^«» — 2ac — c») 



^-=t('+I)-''- 



4 = 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 
dir die Strecke a: My^=^HAy 

„ „ „ c: My = HAy—^(y'-ay 
Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von Gl 
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Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte, gleichmftßig verteiHe Belastung des Sttndera 
auf dessen ganze Höhe. 






^ 



<r K 



rnUi^ 



X Mc 



T*' 




F- «*!* 

„ qh 3* + 4 



Vf — 1^ 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

T^ _(iy 4(,h-y) + k(Sh-i y) 
^1/— 8 ■ k + 1 

Mb = — VI. 



-. . , _ 3A; + 4 h 

Maximalmoment m «o = -r~, < - • s-'- 



+ -Mmax = + 



__L ?*' 



128 






Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von C: 
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Einhüftiger Zweigelenkrahxnen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

WagerecMe, teilweise Dreiecldielastuiig des Ständers mit Minimum 
in der Ralimenecite. 





^_ p^k 5A(8A — 9c) + 12c» 

120 Ä*r 



h + \ 



3Ä" 



Hj,= K.%--V- 



l 
h 



Hc = 



pc 



c= |^(3a + c) + F. 



k = 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von B: 
für die Strecke a: My =z -\- Ha {h — y) 






.. „ „ c: My=^ + Hcy — Vl — 

Mb — —VI. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von C: 

M^ = -Vx. 
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Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem duerriegeL 

Wagerechte, teilweise Dreiecicbeiastung des Ständers mit Maximum 
im unteren Gelenicpunict. 





pc^k lOÄ« — Sc« 



12Qh*l 



Jt + 1 









Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von B: 
für die Strecke c: My -Hey— Vl—-^^^^ 

,. „ „ b- My =Hcy— VI 
Mb = - vi. 
Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von G: 

Ms =— Vx. 
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EinhüfUger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Dreieckbelastung auf die ganze Höhe des Ständers mit Maximum 

im unteren Gelenicpunict 




c /fc 



i — ^. » 




Y — 



120Z(Ä;+1)" 



H. 



■~ 3 ' h 



k = 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von B: 



±?2- 
+ 1) 



Maximalmoment in ^^ := A ^ '^fjr 



Mb = - VI 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von C: 
Mr—- Vx. 
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Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem Gtuerriegel. 

Wagerechte, teilweise Dreieclcbelaetung des Ständers mit üaximum 
in der Ratimeneclce. 



^^ 




Hj, 



C 



3 




F — l'-f LE^^J^ Ä - 3 c) 4- 3 c^] h 
12ÖZÄ2(*-f-l) 

ir _ i^C* TT ^ 






^c=-f^-(3a + 2c)+F.{. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A\ 
für die Strecke a\ My =iHAy 

■njr TT piy — ^y 

„ „ „ c: MyZizHAV——-^^ -- 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von (7: 

M^=— Vx. 
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EinhüfUger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte, teilweise Dreiecicbeiastung des SUnders mit üinimum 
im unteren GelenitpunicL 








k = 



Ji h 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

py* 



für die Strecke c: i/y = Ha y — 



6c 



Mb=— vi. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von C: 

Mc = — Vx. 



Kleinlogel, Rahmenformeln. 
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Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Dreieokbelastung auf die ganze Höhe des Ständers mit üaximum 

in der RalinieneGlce. 




plMilninTnpimTiim,, ^ 




.*M^ 



F= 



i>A«* 



15Z(A+1) 
ph 



IT !>•' T 



h 



^^=4+ "4 



k = 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 



M - ^ 

My— g 



r 3^ + 5 ,^ jy»] 



Maximalmoment in y^ 



_ J '6k±b~ 

-^y i5"(/fc+i) 



+ ilfmax = + 



3 15(i-j-l) 



I- 1) ^ 15 



3A + 5 



Mb=-VI. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von C: 

M^ = — Vx. 
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Einhüftiger Zweigelenkrahmen mit senkrechtem 
Ständer und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des Stftnders. 



.Jl 



r— 



-'-U 



T 



1^ 



P^ fc 










Momente: 



Mp = 



Mb — - vi. 



Pab 2Ä*A + 3Ä6 — 6» 



ife+1 



Fortsetzung. 



I. Einhüftige Rahmen 

mit senkreditem Ständer und mit wagerechtem Querri^el. 



b, Uinhüftige Mahnten mit Fußgelenk und 
JEingpannung des Qtierriegels, 

4 Fälle. 
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Einhüftigrer Rahmen 
mit Fußgelenk und Einspannung des Cluerriegrels. 

Senkrechte, gleichmäßig verteiite Beiastung des Querriegeis 
auf dessen ganze Länge. 




^ 



•r. 




y 3 g- i Ä; -f- 1 

17 7 Tr 1^ 5 i + 3 



ZT 



~ 4Ä(4A + 3) 



Z = 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

M,=-Hy 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 



Jfr 



VAX — Hh 



qx' 



Maximalmoment 



_ 3Z k-\-l 



+ -Mmax = 



qP 9/i;» + 10Ä + 3 



Mr = - 



i (4A + 3)* 

-/ ;« 2k + 1 
4 ■4* + 3' 
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Einhüftiger Rahmen 
mit FuBgelenk und Einspannung des Cluerriegels. 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stolle des Querrlegels. 



■ a — «. 



-»- 



■t ^ 




^~ '• ■ 4A + 3 



3Pa6» 



fl^= 



ÄP(4i + 3) 






Momente: 






., Pab 2A(2i — 6) + 3a 
^'• = T» 41+3 



Pah^ 2A(a-|-2i) + 6a 



4*-)-3 
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Einhttftiger Rahmen 
mit Fußgelenk und Einspannung des duerriegels. 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung des Ständers 
auf dessen ganze HShe. 



T 



Cl^Hc 



'y 



Ä 



JlB^^ 




AI ' Ak-\-'6 



4* + 3 



Hc=qh-HA 



_ qh blcJ-%_ 
~ 2 ' Alc + Z 



Ji l 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von A: 

1* 



3/„ 



Hy- 



qy 



Mß — iiAy 2~ — 2 



h 



4Ä; + 3 



Maximalmoment in ^o =^ 



3A 



i+l 



2 4/fc + 3 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 

qh* 



M^ = Vx + HAh 



2 



J/c:^ + 



4 ■ 4X- + 3 
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Einhüftiger Rahmen 
mit FuBgelenk und Einspannung des duerriegels. 

Wagerechte Dreieckbelastung auf die ganze Hölie des Ständers 
mit INaximum im Fußgelenicpunict 




1' 



IMiilii^ rzi:l 





y^JSph^ 



k 



H.= 



20 Z 4A + 3 
10"' 4* + 3 



„ _ ph TT ^ ph llA + 5 



10 4 ife + 3 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand y von Ä: 
Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 



Mc = + 



l3i>/<» 
60 



k__ 

4* + 3 



II. Zweistielige Rahmen 

mit senkrechten Ständern und mit wagerechtem Querri^el. 



a. Ziueigelenkrahtnen, 

22 Fälle. 



Kleinlogel, Rahmenformeln. 
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Zweistieliger Zweigrelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte, teilweiee Streckenbelastung des Querriegels 

an dessen einem Ende. 



-C »T*- 



^pll 



-r. 



•i 



r 




F. 



_ 3« 



'-=itc^^-^) 



gc» 3/ — 2 c 



k=^ 



Ji h 
J, ■ l 



-. -. qe^ 3i-2c 

^* = ^'^=-Tr-"2*+3-- 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B 
bezw. von C 

für die Strecke c: M^=Vax— ^^ + Mb {x von B aus gemessen) 



&: Mx=Vdx + Mc ix .. <^' 



Gefährlicher Querschnitt a; = -(, ,- (2 i — c) (a; „ 5 

+ lf„„ = + 1^ (2 i - c)« + ilfB 

_ , 2 ;fc (2 ; - c)' + 6 ;^ - 8 0^4- 3 c^ jc'^ 
— + 2A; + 3 ' 8i»' 



53 



Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem duerrlegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte, teilweise Streckenbelastung des Querriegels 

In beliebiger Lage. 



Bw 



C — iT^^-H*^ 
i I 



"1. 



W'T. ! 



c— 







7^ = -|^(2ft + c) 



k = 






H. 



qc(—&h^ + 6 & 1 — & 6 c — 2 c» + 3c/) 
4AZ(2/fc + 3) ~ 



TU- _ lu- _ gc(— 6J« + 6&/ — 6 6c — 2c«4-3cO 
Mb-Mc- ^41(2 Ä"+3) 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B 

bezw. von C 
für die Strecke a: Mx = VaX-\-Mb {x von B aus gemessen) 



c: ■af^ = K4a;-g- ^^ ., "^* +ilfB (a; „ B „ 



„ „ „ b: Mx = Vbx + Mc 
Gefahrlicher Querschnitt: x=-a-\- 



(x „ C „ 



Va 



— «j_ c 



= a + -|^(26 + c) 



+ ilf™ax = +-*-^+^) [a + -^^{2 6 + c)]+l/.. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem duerriegeL 

SenkrecMe, gleichmäßig verteiite, teilweise Strecicenbelastung des Querriegels 

symmetrisoh zur Mitte. 





VA=Vß = 



qc 



'^- JT' l 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B 
bezw. von C 



_ ?c 



für die Strecke o: Mx =■ -^- • X -\- Mb 



{x — ay 



c: Mx = -^-x — q- ^-^ ^ -"^ -{-Mb- 



Gefährlicher Querschnitt: x=^ 



l 



J.M — J- '^^^2^ — c) + 3;» — 3c? + c' qc 
-\-Mja^ — -\- l{2k-\-3) ' 8 
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Zweistie]iger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem duerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte, teilweise Strecitenbelaetung des Querriegels 

auf deeeen ganze Länge. 





Va = Vb= 



ql 



H = 



qP 



4Ä(2A; + 3) 



Mb = Mc = 



4(2A;-|-3)' 






Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B 



Gefährlicher Querschnitt in a; := -k- 



-t-^öraax— -h 2Jfe + 3 8 • 
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Zweistieliger Zweigelenkrahxnen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem duerriegeL 

Senkrechte, einseitig ansteigende, teilweise Dreieckbelastung des Querriegels 
mit Maximum in einer Rahmenecke. 





^ Ql 

• ^ _ 6/> _ ö> 
^~ 2 '61 

„_ p b^l + bP — h* 
8hl ' 2Jfc + 3 

-xr- P hH + hP-h^ 



Mb = Mc= — 



81 



2Ä + 3 



, _ Ji^ h^ 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B 

h*p 



für die Strecke a: M^^^ ' Vf- • x + Mb 



„ „ „ b: M^=-Q^^[b*x — x»l + 5x^al-5xaH^a'l]-\-MB. 
Gefahrlicher Querschnitt: x = a -\- b y -„-j- 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte, einseitig ansteigende Dreiecl(beiastung des Querriegels 
aus dessen ganze Lflnge. 





F4 = ^'- 



Vd: 



pl 



Hz 



pl' 



8A(2* + 3) 



pP 



^-v, 'l 



8 (2 * 4- 3) 
Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B 

l 



Gefährlicher Querschnitt: x =1 



t^ 



Pl ,/ü 



+ Jfmax= + -|^ 1/3 +ilfB 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem Cluerriegel. 

Senkrechte unsymmetrische Dreieckbelastung des Querriegels 
auf dessen ganze LSnge. 





TA = f (6 + 

8Ä(2A + 3) 



Ma = Md = 



Mb^Mc = 



p (P -\-lb-b*) 



1. _ «^a A 



8 (2 * + 3) 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B 
für die Strecke a: M^=P-(b + l)x — -|^ + Mg. 



Gefährlicher Querschnitt 



■'=m 



p(b-\-i) jp-b' 



+ Afmax = + -f^'-^ y^" + ^B 

für die Strecke 6: Jl^ = |- (2 Z - 6) a; — -|y- + ifc ( 



X von C aus' 
gemessen 
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Zweistieliger Zweigelenkrahxnen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

SenkrecMe symmetrische Dreieckbelastung des Querriegels 
auf dessen ganze Lftnge. 




pl 



H = 



4 



32/i (2*4-3) 



Mb = Mc^ 



PpJl _ 

32 (2* + 3)" 



Jt ' T 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 






+ JG. 



Gefahrlicher Querschnitt: a; = 



l 



"■ 2Z;-f 3 "96 



Kleinlogel, Rahmenformeln. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des Querriegels. 






Ji 






^^-Xd-^ 



r 







Pb 

l 

l 



_5Pab_ 






3 Pah 

2" (2/t-P3)i 



k = 



Ji l 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B, 
bezw. von C 

für die Strecke a: M^ =^ — ^ • ■*" + ^B 



Gefährlicher Querschnitt: x=^a 

+ iüfmax = 4- 



4k + 3 Pa h 
2A + 3 ■ 21 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellaet in der Mitte des Querriegeis. 



i 

T 



I ^2 



i 



<?-. 



T 




H 



2 
3Pi 



8 A (2 * -f 3) 
Mb = Mc=- i- 



PI 



k = 



«Tä h 

j, • i 



8 2yt + 3 
Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegeis im Abstand x von B: 



Gefahrlicher Querschnitt: a; := -^ 



l 



_L7W _l 4*+3 PI 
-f-iHmax-i- 2X+T'"8" 
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Zweistieliger Zweigelenkrahxuen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Zwei senicrechte Einzellasten an beliebigen Stellen des Querriegels. 




/ 1 


i A 


"^v 


/ 


\ M. 


\ 


/ 


m. vdfflttl 


\ 


d 


M 


p 


1 




f 



k- -^^ 


l 


Vj, = ^(c + 2h) 


Sonderfall a = b: 


VD=-^(c + 2a) 




jr ac-\-2ah + be 3P 
2A + 3 '2 hl 


ZPa(a + c) 
ÄÜ2A + 3) 


Mj, = Mo = Q 




^ ^ 3P ac-\-2ah-{-bc 


Mb-Mc- ^(2A- + 3r 


lomente im Riegel Querriegel 




für x=: a {x von B aus gemessen) 


für a; = a (a; von i? aus gemessen) 


M= -^ - (c + 2 ft) a -t- 3//? 


+ M=Pa-\-MB. 


für x = 6 (o; von C aus gemessen) 





M=-~-(c + 2a)h-\-Mc 



Zweistieliger Zweigelenkrahxuen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte, gleichmäßig verteiite, teilweise Strecicenbelastung 
am unteren Ende eines Standers. 




^7^ 




r.=:Po = 



TT 



/,• " 



J, h 



qc 



H= [k (16 Ä» + c' - 6 cÄ^ + 6 A^ (4 A - c)] g-^, ^|; -^ 



3) 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB 



fiir die Strecke c: 



M^ = Hx — 



qx' 



Gefährlicher Querschnitt: x = 



H 






qc 



für die Strecke (A — c) : iWi; =; Hx — -^ (2 a; — c) 



MB = + Hh-^^ (2Ä-C) 



ilfc = — [* (c» — 6 cÄ«) — 6 A«c] 



gc 



8Ä«(2* + 3) 
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Zweistieliger Zweigelenkrahxnen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem QuerriegeL 

Wagerechte, gleichmäBig verteilte, teilweise Strecicenbelastung eines Ständers 

in beliebiger Lage. 



B 



.v..^. 



tK, 



P-H 




y.= F, = ^(.+ |-) 



A = 



^/i 



J3"= \k (16A»c + a« - 6* - 6a»Ä» + Wh^) + 6Ä« (4Ac - a«+ 6»)J -g ^, (h^-^^f) 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers A3 
für die Strecke 6: M^^^Hx 



c: 



M:, = Hx— l {x — bf 



Gefährlicher Querschnitt 



x = 6 + 



H 



+ ilf„ax = + ^(t+^) 

für die Strecke (h — a): M^ — Ux — ^/ (2 x — 2 & — c) 
MB=Hh— ^ (2Ä — 26-c) 
Jfc = - [Ä (a* - 5« - 6 a*Ä« + 6 6*Ä») + 6 Ä' (a» - t")] g^^l + 3y ' 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte, gleichmäBig verteilte Belastung eines Ständers 
auf dessen ganie Höhe. 




1 


^gl 


\ 
\ 
\ 
\ 


*^^MttTilil 1 [ JHIl 1 


\ 




fflSlii^ 


— :=y 




^^^'^Max 


^^ 


^ 


^ 


=-=i=/ 


J 




t 


f 



11* -{-18 qh 
2 4 + 3 "' 8 






h 
l 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB: 



Mr = Hx — 



qx^ 



Gefahrlicher Querschnitt: 3:=^-^ — ö~i.'V~n 



,rr _q (h nk-\-iS\ 
Sqh^k + 2) 



Mb = + 



Mc = - 



8 (2 * -1- 3) 

qh* 5A-f-6 
8 ■2A-f-3 



MomentennuUpunkt Xo im Querriegel: 



3 M-2_ 
^~ 4 ■ 2* + 3 ■ 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

WagerecMe, gleichmäßig verteilte Belastung beider Ständer 
auf deren ganze Hfihe. 



^^ 



'B Ji 



h 



r? 



H 




F^ = F^ = 
;x_ 3 , A + 2 



* = 



Ji h 

7i ■ l 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand x von A, 
bezw. von D: 



Mr = Hx—^ 



qx* 



ir «** * TU 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels: 

k 



M.= --^-'- 



4 2* + 3 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

WagerecMe, teilweise DreiecJdieiastung eines Ständers an beliebiger Stelle. 



B 

r- 



» t__ 



^ a 



H 



Ji 



D f>-H 




P 

Va 



pc 
IT 



= Fß = H(3& + c) 



H = 



"- J' l 



+ A»(3Aa'-6aA6+ ^ ^6»+ 3A6» - |- _;>») } ,,,,(|,_^3 p 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB 
für die Strecke h: Mx=^Hx 

„ „ „ c: M^ = Hx— ^^ {x — by(Zc- x + b) 

» ,. ., (A — a): Mx = Hx — .^ yx — a+ ^c\ 
MB = Hh- ^,^ (li-a+ 3 c) 



Kleinlogel, Rahmenformeln. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahxnen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

WagerecMe, teilweise Dreieolibelastung am unteren Ende eines Ständers. 




o P-» 




P— 11 
2' 



F, = F^=^. 



6Z 



k = 



J, h 



H=[k (40 Ä» + c' — 10 cÄ») + 60 A» — 10 cÄ»] 
Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB 



cp 
40Ä»'(2Ä + 3) 



für die Strecke c: 



o c 



.. (Ä-c): M^ = Hx—^(3x — c) 
MB = Hh — ^^ (3/t-c) 



Jlfc 



=-(-V-^)'- 
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Zweistieliger Zweigelenkrahxuen mit .senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte, teiiweiee Dreieckbelastung beider Ständer mit Maxima 
in den Fußgeienicen. 





r. = Vn=o 



k = 



Ji h 



H= 



pc 



20/»" (2/, + 3) 



\k (20 A' + c« — 10 cÄ») + 30 Ä» — 10 cA«]. 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand x von A, 
bezw. von D 



für die Strecke c: 



6c 



pc 



(h — c): M, = Hx- ^(ßx — e) 



Mb = Mc— Hh — ^- (3 Ä - c). 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels: 



pc 



M^ = Hk — ^^(ßh — c). 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit .senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

WagerecMa, teilweise Dreieckbeiastung beider Stander mK Maxima 
in den Fußgeienicen. 





V. = Vd = 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand x von A, 
bezw. von D 



für die Strecke c: 



M:c = Hx—-^'X^ (3c-x) 



f* tl M 



(h — c): M^ = Hx-^~(Sx — c) 



Mb = Mc— lih — ^g- (3 Ä - c). 



Moment an einer beliebigen Stefle des Querriegels: 



M^ = Hh — ^ (ßh — c). 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

WagereohtB Dreieckbelastung auf die ganze Hölie des Standers. 




P-H 




TT — F — ^** 

„_ 31A:+50 pÄ_ 
2 Jfc + 3 ' 40 ■ 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB 

M^—Hx— 4ir «"(3* - X) 

Ofl 






Mb=-^ 



ph* 13^-1-30 
120 ■ 2*4-3 



h 
l 



M--PJ' 9J: + 10 
^~ 40 ■ 2A-I-3 



MomentennuUpunkt im Querriegel a\) 



_ l 13M-30 
~ 2b ■ "2lc + 3 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Dreieckbelaetung auf die ganze Höhe beider Siänder 
mit Maxima in den Fu6gelenl(en. 





ph nk-\-20 



H — 



20 2 ifc + 3 



k = 



Ji h 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand x von A, 
bezw. von D: 



M^=Hx 



6A 



x*(3Ä— a;) 



Ik 



Ms = Mc^- ^- 2Ä + 3 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegcls: 



60 2*4-3 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem duerriegeL 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Steile eines Ständers. 



c 



H 



^ 



-^ 



P-/f 




Ya^Vd^ 



Pc 



k = 



«Tj h 



^~ Ä'(2* + 3) ■ 2 ' 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB 
für die Strecke c: Mg = Hx 

(h — c): M:, — Hx — P{x — c) 



»> f» 



^^~ 2AH2Ä + 3) ■^''' 

,, Ä;(c»-3A^-3Ä2 
^<'=^^A»C2Jfc-F3)--^''- 



Momentennullpunkt im Riegel im Abstand Xf, von B 

__*(Ä2-|-_c2)4-3/i» , 
^*- 2P(2*-|-3) ■' 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

WagerecMe Einzellast in einer Ralimenecke. 



8 



J2 



V 



K 








v= 



H= 



Ph 

r 
p 



2- — i^L A 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand x von A, 
bezw. von D 

M^=±Hx 

p 
Mb = -g- • A = — Mc. 



Momentennullpunkt : 



Xo — 



Fortsetzung. 

II. Zweistielige Rahmen 

mit senkrechten Ständern und mit wagerechtem Querri^el. 

b. Zweigelenhrahmen mit Auaknragungen 
und Konsolen. 

4 Fälle. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit Auskrasrungen 

und Eonsolen. 

Wagerechte Auskragung des Querriegels mit senkrechter Einzellast 
am Ende der Auskragung. 



tz 



H 



W 



k^ 



V*P 



*^ 



!|— 1 



M 




V=- 



H = — 



Mk 



3 Mi 



2h(2k + 3) 



k = 



(Mk = Kragmoment ^ — Pa). 






Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand x von A. 
bezw. von D: 



M, =-\-Hx 



SMt _ 



-\-Hh 



2 (2 i + 3) 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 

Mk 



M^ = 



2 i (2 A + 3) 



[4*(a;-0+3(2x — 0]. 



Nullpunkt im Querriegel im Abstand Xo von B: 



Xo = 



_ i 4^ + 3 
2 ■ 2A + 3 



Kleinlogel, Rahmenformeln. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit Auskragungen 

und Eonsolen. 

Senkrechte Verlängerung eines StSnders mit wagerechter Einzeilast 
am Ende der Verlängerung. 





f , 






A 




4. 








J-" 


^ 


} 


K 

' 


! 




r= 



if= 



Pc 

l 



k=z 






Moment an einer beliebigen Stelle des Standers im Abstand x von Ä 
bezw. von D: 






Ml 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 

M, = -^^(Z_ar)-(^+/f]A 

Mc :^-(^+Zf]A. 



7* 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit Auskragungen 

und Eonsolen. 

Konsolauskragung eines Ständers mit senkrechter Einzeiiast 
am Ende der Konsoie. 





t= 



Pc 









Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand x von A 
bezw. von D 

für die Strecke a: ' Mx =^ — Hx 

„ „ „ (A — a): Mx =.Pc — Hx 

Mß=Pc- Hh. 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 

Mx =-^^(l — x) — Hh 
Mc = - Hh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit Auskragungen 

und Eonsolen. 

Konsolauskragungen beider Ständer in gleiolier Hohe 
mit senicrechten Einzellasten an den Enden beider Ausicragungen. 




V=P 









Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers im Abstand x von A 
bezw. von D 

für die Strecke a: Mx= — Hx 

» ., M Qi — d): M^ = Pc — Hx 

MB = Mc = Pc-Hh. 

Moment im Riegel wird positiv fiir a > 0,577 h i =i— p. j 

„ null „ a=i 0,577 A 
„ negativ „ a < 0,677 A. 



»» »f f» 



Fortsetzung. 

n. Zweistielige Rahmen 

mit senkrechten Ständern tind mit wagerechtem Querri^el. 
0. Eingespannte Bahnten, 

13 Fälle. 
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Eingespannter zweistieliger Rahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte, gieichmSßig verteilte, teilweise Strecicenbelaetung 
bis zur Mitte des Querriegels. 



• 


— I-T- 

1 


1 


B 


Plllllllllllllff^ 




c_ 




^ ^ 










y. 


^ 


) 


i 


Ha , A 


L 


"^ 


^V 


Hß 


« 


-4 


«{ 




>^o 







ql 13+72* _ ql 



32 


1 + 6* ~ ' 


•iql 
32 


1+8* 
1 + 6* 


Hd = 


' 8A(2 + *) 


qV 


2 + 45* 



(2 + *) (1 + 6*) 

14+_51_* 

(2 + *) (1+6*) 

Ma - HaH 

Mß-HAh. 



192 
192 



-I 



l 



Maximalmoment des Querriegels im Abstand oo^ von B: 



Xo = 



13 + 72*^ l _ V^ 
1+Ü* ■ 32 ~ q 
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Eingespannter 2sweistieliger Rahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte, gleichmlßig verteilte, teilweise Streckenbelastung des Querriegels 

In beliebiger Lage. 




^k. 




^- j; ■ i 

+ {Uahcl-\-2 a* c^ — Aab^c — 2 cH + b c'^P — <^)k\ 



Md = 



+ (14 o6ci + 2 6» c« _ 4 o^Jc — 2 c»i + 5c« J« — c<)*l 
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Eingespannter zweistieliger Bahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem CtuerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteiite Beiastung des Querriegels 
auf die ganze Länge. 




_ il 



V.= Vn = 



H,^En = -^'~ 



4Ä (2 + k) 



ilG = JM-/> = -f2^^ 



Mj. = Mc = - 



qP 



6 (2 + &) 






Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 

qP 



M.=^-(l-x)- g^2_^^.^ 



Maximalmoment im Querriegel: 



_ _ qP 2-J-3A; 

8 ~ 6l2-\-J) " 24 '2 + * 
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Eingespannter zweistieliger Bahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem Cluerriegel. 

Senkrechte, einseitig ansteigende Dreiedtbelastung des Querriegels 
auf dessen ganze Länge. 







J, 






a. 




Ma-- 

Mb = 



, pl 3-1-20* 
20 ■ l+6^- 

1)1 7 + 40k 
■ 20 ' l-f6k 



pj 
120 



8Ä(2-|-Jfc) 

7^+31* 
(2-f*-)(l-f6*) 

pP 3 -f 29 /c 

120 ■ (2 + *)(l-|-6*) 

MA-H^h 

Md — Ha h. 



k = 






Moment an einer beliebigen Stelle des Querri^els im Abstand x von B: 
M,=Mb+VaX 



px" 
~6i 



Maximalmoment des Querriegels im Abstand x^ von B: 



Xo 



^ 1^1 0,3 + 2 k 



+ 6k 

Kleinlogel, Rahmeiiformeln. 
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Eingespannter zweistieliger Bahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem CtuerriegeL 

Senkrechte Einzeilast an beliebiger Stelle des Querriegeis. 




Vd = 
Ha 
Ma 



Pb 1 4- <J - 2 d*-\-6 k 
l " 1 + 6A 

Pa 3<J-2<J« + 6;fc 

i' i-feÄ 



= Hd= .. 



6Pah 



Mb 
Mc 

Mp: 



2A/(2 + *) 

abP_ bk-l + 2d(2 + k) 
21 ' \2 -j- k) (l + 6 k) 

abP 3-\-lk — 2d(2 + k) 
'21 ' "(2>A)0+6/ö 

Ma-HaH 

'. Md — Ha ä 

:MA-HAh-\-VAa. 



k 

d 



a 
l 



h 

l 
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Eingespannter zweistieliger Bahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellast in der MHte des Querriegels. 





M, 




Y.= Yn = 



Ha = Ho = 



Ma = Md = 



Mb = Mc = 



PI 

8(2 + ^) ■ 

PI 



Ha 



4(2 + *) ~" ^^^ 



2Ä 
3 



PI 
Mp= ^^ -^Mb 



PI \-\-Jt 
4 *2 + * 



* = 
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Eingespannter zweistieliger Bahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem Cluerriegel. 

Zwei senkrechte Einzeilasten symmetrisch zur Mitte des Querriegels. 



a 



Ha ^ A 

a2^ 



«-5 




Va — \\ 



„ _ _ 3Po6 
Ha-Hd- j^(2^k) 



"-j; i 



Mj, = Md = 



_Vah 
Z{2 + *) 



-Ha- 3 



9 Pa5 •> ft 



Mp = Pa + MB. 
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Eingespannter zweistieliger Bahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

WagerecMe, gleichmäßig verteilte teilweise Streckenbelastung 
am unteren Ende eines Ständers. 




yA=VD: 



qc^dk 



Momente: 



rf = 



,_ Ji h 



J, l 



Ma- 24 [rf 2 + A 1 + 6aJ 

i#_i YC^rff, 4(3 + 2Ä;)-3(J(l + Ä) 12A 1 

^^-+ 24 r '2-h/. -i+eij" 

Moment an einer beliebigen Stelle der Strecke AJi im Abstand x von ^: 
M, = MA-\-(.qc-U)x- ^f 

Mc = Md — Hh. 
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Eingespannter zweistieliger Rahmen mit senk- 
rechten Ständern imd mit wagerechtem Cluerriegel. 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung eines Ständers 
auf dessen ganze Höhe. 




„_ qh 3 + 2A 
^^-"8" 2>/t * 



k = 



J'2 Ä 



Momente: 



Ma = 



24 



\ 2-j-* l-\-6k) 

,, , qh' f , 9-{-dk 12* \ 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB im Abstand x von A: 



M^ = MA + (qh — H)x — 



qx' 



MB = MA — Hh-{- 



qh* 
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Eingespannter zweistieliger Rahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem ClüerriegeL 

Wagerechte, teilweise Dreiecicbeiastung am unteren Ende eines Ständers 
mit Maximum an der Einspannungsstelie. 



ß 

r- 



E£^ ^ 



\ V}\>K 






^2 



'L 



^^-// 



•J, 



O H 



TTii '^a 




^ssssssm^^y^e 



^c 



"4^(1+ ei) 

pcf 5(l + ifc) — J(l -f- 2*) 
40 ' 2 + * 



k. 
d: 



c 
h ' 



h 

l 



Momente: 



\f — _ ^''''^ n^ _ 5 (3 + 2^) — 3^(1 -\-k) _ Ibk 



_,P c'J [_!_ 5( 3 + 2t)-3<^ (t -\-k) 15 * 



für ^^ (j; von A aus gemessen): 



l+'6^-. 



Mb = Ma — Hc-\- 



~6~ 



MB = M^-Hh + ^- 



Mc = Md — Hh. 
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Eingespannter zweistieligrer Rahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Dreieckbelastung auf die ganze Höhe eines Ständers 
mit Maximum an der Einspannungsstelle. 





yA=Vß- 






Tr_ Ph 4 + 3^- 
4Ö ' 2 + k 



Momente: 



j,_ Ji h 



'^^-~ 120 V"^- 2 + k - l-f6k) 

ir _ I P^V I 12 4-7^- 15Ä \ 

^^-+120 [+ 2 + k - i-\-Tk) 

für AB (x von A aus gemessen): 



MB = MA — Hh-\- 
Mc = M/) — Hh. 



ph^ 
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Eingespannter zweistieliger Bahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Einzeliast an beliebiger Stelle eines Standers. 





VA = rD = 

Ha 



P-Hd 



^^""2(fi\)t^<^^ + ^*)-'^^^+*^*)J 



M. = - 



Pcd 



k = 



Ji h 



[d 2 + * ~ 1 + 6aJ 

nr - . Pcd [3 + 2k-d(l-\-k) 'dk 1 

^^-"+ 2 [ -2 + 'k -T+6A:J 



Mb — Ma — HdJi + Pc 
Mc = Mß — Hx)h 
Mp = Ma + Hac. 



<J= ^ 



Kleinlogül. Rahmenformeln. 
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Eingespannter zweistieliger Rahmen mit senk- 
rechten Ständern und mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Einzellast bi einer Ralimenecke. 





V. = Vd = 



SPhk 



i(l + 6Ä;) 






* = 4-4 



Momente: 



Ma = - 



Af„= + 



Mb = + 



Mn^ 



Ph 1 + 3A 



2 

Ph 
2 

Ph 

2 

Ph 
2 



1 + 6* 

l + 3ifc 
1 + 6* 

3* 
1 + 6/fc 

3* 
1 + 6* 



HL 

Zweistielige Zweigelenkrahmen 

mit senkrechten Ständern 
und einseitig geneigtem Querri^eL 

9 Fälle. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und einseitig geneigtem QuerriegeL 

Senkrechte, gleichmäBig verteilte Belastung des Querriegels 
auf dessen ganze Lange. 




h, = nK, k = ^J--^ 



V, = V, = ^ 



H = 



_ ql\ 



1 + n 



Mc =■ — Hhi =. — M Hhi. 
Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und einseitig geneigtem ^uerriegeL 

WagerecMe, gletehmäBig verteilte Belastung des Querriegels 
auf dessen ganze Länge. 



7fc4 




"hl^f-ff 




2r 






H— 



qh(n -l)(24;fcn» + 3 + 12» + 21 h») 



24[A: (1-1- *»=•)+ l + « + n»] 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB im Abstand x von A: 
M^ = -\-Hx 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels BC im Abstand x von B 
^r X TTT. (■, i n — 1 \ TT- qlt^in- 

34 — + Hhn.-\ ^ — «j —Vx — -^ — ^ p 

Mc — — [h{n — \)q-H:]nh. 



qhHn-\y ,^, 



Moment an einer beliebigen Stelle des Standers CD im Abstand x von Z>: 
M^ — --[h(n—\)q — Er\x. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und einseitig geneigtem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellaet an beliebiger Stelle des Querriegele. 





^ Ji s 

TT_^b_ Z(2 + «) + a (« — 1) 
21% ' Ä (1 + w») + 1 + « + «* 

Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 



+ -3fmax = 



Pah 



-^[ä. + -i- (/*,-*,)] 
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Zweistieliger Zweigelenkrahinen mit senkrechten 
Ständern und einseitig geneigtem ^uerriegel. 

Wagerecirte Einzellast an beliebiger Stelle des Querriegels. 





,_ P(Ä + c) 



V = 



l 



k = 



Jt h 
Ji s 



^^ ~ 2 hin 1 + n*) + ! + « + <) 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB im Abstand x von A: 

34 — -\-Hx 
21b = + Hh 
Mp — U(h + c) — Va 
Mc — — {P — H)nh. 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers CD im Abstand x von D: 

M^ = — {P — H)x. 
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Zweistieligrer Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und einseitig geneigtem QuerriegeL 

Wagerechte, gleichmS6ig verteilte Belastung des kürzeren Ständers. 





qh* 
•11 



H=^'' 



5Ä: + 4 + 2n 
8 Ä"(l + n»)-t-l + n-f-n* 



Jl s 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB im Abstand x von A: 

Mr. = — Hnh. 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers CD im Abstand x von D: 

M^ = — Hx. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und einseitig geneigtem QuerriegeL 

Wagereohte, gleichmäBig verteilte Belastung des längeren Ständers. 





v= 



qnH' 
21 



J7' s 



„_ qn^h 5 «" * + J (1 + 2 n) 

8 ■i(l + «») + l-|-M-f«2* 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB im Abstand x von A: 
M^= — Hx 
Mb = - Hh. 



Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 



M:, = Vx — H \h + 
Mc= Vl—Hnh. 



l 



Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers CD im Abstand x von D: 
M, = (qnh-ir)-x- '^f ■ 



Kleinlogel, Rahmenformeln. 



10 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und einseitig geneigtem CluerriegeL 

Wagerecirte Einzellast an beliebiger Stelle des kfirzeren StSnders. 




D P-H 




Äj = n\ ; k = 



«7i s 



VA=Vß = 



Pc 



H= 



A[v(l + «*) + |(c'-3Ä,»)] + V(l + « + n»)-^(2 + n) 



V 



A- (1 + n») + 1 + n + n* 



Momente im Ständer 



für die Strecke c: M^z=Hx 

„ „ „ (A-c): M, = Hx — P{x-c) 

Eckmoment : Mb = H\ — P (Ai — c) 

: Mc=^-{P-H)K 



10* 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und einseitig geneigrtem CluerriegeL 

Wagerechto Einzellast an der stumpfwinkligen Rahmenecke. 




p-ft 




Ji s 



Vj,= Vd = 



H= 



Ph 



2n»Jfc + 2»» + « 



2 *(l+n»)-|-l + » + n« 



Moment für den Stiel AB im Abstand x von A: 

M, = Hx. 

Eckmoment: Mß=zHhi 

Mc=-{P-H)h^. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und einseitig geneigrtem CluerriegeL 

WagerecMe Einzellast an der spitzwinkligen Rahmenecke. 



c ^ p 





Y— 



Phn 
f 



rr- ^" 



*(1 +»») + ! + « + »''" 



e/i S 



Momente: 

fyXr AB {x von A aus gemessen): 
M^= — Hx 
MB = — Hh 

für BC (x von B aus gemessen): 

Mc = (P — H)hn 
für CD (x von Z> aus gemessen): 
M^=(P-H)x. 



IV. 

Zweistielige Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigten Ständer 
sowie mit wagerechtem Querri^eL 

12 Fälle. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigrten Ständer 

sowie mit wagerechtem duerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des Querriegels. 





^21 


-f 


6 • 


F/, = -||-(2a + 6) 






„ qb-' l + %a-\-2ak 




Momente: 


MB = VAa — Hh 




für BC (x von B 


aus gemessen): 






M:c = VA(a-\-x)-Hh- 


2 




Mc = — Hh. 




Nonnalkräfte: 






für AB: 


Sl «1 




„ BC: 


Nz=H 




„ CD: 


N=Vd. 





k,= 



Ji h 



157 



Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigten Ständer 

sowie mit wagerechtem duerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des Querriegels 
und des geneigten Standers. 




VA=Vr 



2 



k = 









h = ^'^ 



jr__q_ 26(3a + &) + a(a + 4&)Ä ; 

Momente: 

für AB {x von A, s von C aus gemessen): 



Mb 



qah 



Hh 



fiir BC (x von A, s von C aus gemessen): 



Normalkräfte: 



für ^5: iV^, = ,(|_.).A + ff._« 

„ BG: N—H 

.. CD: N=-^- 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigten Ständer 

sowie mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des Querriegels. 





Va = P--} 




*- j;'~b 


Vo = P- f 






H- ^ 


3e(di — a« 
3 + * 


) + 2abek 


Momente: 




Mp = VAd—Hh 
Mc = — Hh. 


Normalkräfte: 








für AB: 


Xz=Va- * -\-H. "- 




„ BC: 


N=H 




,. CD: 


N= Vß. 



k,= 



Ja h 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigrten Ständer 

sowie mit wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte.Einzellast an der stumpfen Rahmenecke. 




M, 





Va = P- 
Vd^P- 



jr_Pah _3 4-JA; 
2lh' 3 + /.; + *, 



Momente: 

in der Rahmenecke B: 

Mb= VAtt — Hh 
in der Rahmenecke C: 

Mc = — Hh. 

Normalkräfte : 






Ji b 
Jt h 



J» b 



für AB: K=Va — -{-H 



«1 



„ BC: N=zH 
„ CD: N=Vj,. 



Kleinlogel, Rahmen formeln. 



11 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten imd einem geneigi^en Ständer 

sowie mit wagerechtem Q,uerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des geneigten Ständers. 





8lh ' 3 + yfc + A;, 
Momente: 

für AB (Abszisse x von A aus gemessen): 






hx qx^ 



a 2 

Mb= Vnh — Hh 
für BC (Abszisse z von D aus gemessen): 

für CD (Ordinate y von D aus gemessen): 
My = - Hy. 
Normalkräfte: 

für AB: iV, = ( F^ - qx) f +fi-. A 
„ BCi N=H 
„ CD: X=Vß. 



IV 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigten Ständer 

sowie mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte, gleichmäßig verteiite Belastung des geneigton Ständers. 





v.= v.= f, 


-:^: 


' b 


„ qh &b + (l-\-4b)k 


^^=t 


h 
■ b 


Momente: 






für ^B (Abszisse x von Ä aus gemessen): 






M,=(qh-H)-^-VAX- 


qh^X^ 
2a^ 




MB=VDb — Hh 






Mc = — Hh. 






Normalkräfte: 






für AB: N=— V^- ^ — (qh — H- 


qhx \ 
a ) 


a 
«1 


.. BC: N=zH 






„ CD: N=Vo. 
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Zweistieligrer Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigten Ständer 

sowie mit wagerechtem CtuerriegeL 

SenkrecMe Einzellast an iielieblger Stelle des geneigten Ständers. 





V. = P 



Vd = P. 



l — d 



l 



Tr_Pd 9b-^(Bl— l iP — 2d)k 

Momente: 

unter der Einzellast: 



Mp = VAd — H 



hd 



in der Rahmenecke B: 

Mß — Vob — Hh 
in der Rahmenecke C: 



Normalkräfte: 



"- J, b 



d = 



d 
a 



für AP: N— F^ • — + H- - 

„ PB: N=(yA-P)^- + H.^ 

»1 *i 

„ BC: N=H 

„ CD: N=Vd. 
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Zweistieligrer Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigten Ständer 

sowie mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des geneigten Ständers. 





r, = r„ = p. 



i 



jj_ Pff ih + (l-\-2b — ld^)k 






b ' 



d — 



h = 



J2 h 
Ji ' b 



Momente: 

an der LastangrifTsstelle: 

Mp=(P — H) r — VAttd 
in der Rahmenecke JB: 

in der Rahmenecke C: 

Mc=-Hh. 



Normalkräfte: 



für AP: N= — Va — — {P—H) "- 

.. PB: N— — Vi- ^ -\-H- " 

„ BC: N=-\-H 

„ CD: K^ + Vo. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigten Ständer 

sowie mit wagerechtem CtuerriegeL 

Wagerechte Einzellatt an der stumpfen Rahmenecke. 





VA = Vß=P.^ 




Jr— "1 . 


jj_Ph 3 + 2i 




^-i- 


Momente: 






in der Rahmenecke B: 






MB = VAb -Hh 




in der Rahmenecke C: 






Mc = — Hh. 




Normalkräfte: 






für AB: 




■(.P-H)i 


„ BC: 


N=H 




,. CD: 


N=rA. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigi^en Ständer 

sowie mit wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte, gleichmäßig verteiite Belastung des senltreciiten Ständers. 



= "f 





_ !7Ä* 



yD=~\ 



ti 



81 ' 3 + Ä + Ä, 



k 






h 

h 
h 



Momente: 

in der Rahmenecke Ji: 

Mb := T"^ a — -ff Ä 
in der Rahmenecke C: 

Mc = rAl — Hh 
für CD (Ordinate y von D aus gemessen): 

.1/-, = \f (2h-y)-Hy. 



Normalkräfte: 



rür Ali: iV = F^.-f + J/. " 

.. BC: X = H 

„ CD: .V=-F/,. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten imd einem geneigi^en Ständer 

sowie mit wagerechtem CtuerriegeL 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des senitrechten Ständers. 





V.=Vn = P- 



l 






21 ' 3 + * + *! 

Momente: 

in der Rahmenecke B: 

Mß^VAa — Hh 
in der Rahmenecke C: 

Mc—V^l — Hh 
an der LastangrifTsstelle: 

Normalkräfte: 

für AB: N=: V^.^-l-H' — 
s s 

„ BC: N=H 
„ CD: N=^-Vo. 



d = 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen 

mit einem senkrechten und einem geneigrten Ständer 

sowie mit wagerechtem CtuerriegeL 

Wagerechte Einzellast an der rechtwinkligen Rahmenecke. 





Vß = P 



i 









~ 21' 3 + * + yfci 

Momente: 

in der Rahmenecke B: 

MB = VAa — Hh 
in der Rahmenecke C: 

Mc-(P — H)h. 

Normalkräfte: 

für ^B: N=Vji~ -\-U.'^ 

s s 

,. BC: N=H 

„ CD: N-^-Vß. 



Klein lo gel, Rahmenformeln. 
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V. 
Zweistielige Zweigelenkrahmen 

mit zwei geneigten Ständern und wagerechtem Querri^el. 



20 FäUe. 



12* 



181 



Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verfeilte Belastung des Querriegels 
(unsymmetrisch geneigte Ständer). 











fr_jb t2ar-\-4hl — S b^ + 2a(b-\-2c)k-\-2c(2a + h) J,-t 
4lh" 3 + i + *, 

Momente: 

in der Rahmenecke B: 

für BC (Abszisse x von B aus gemessen): 



Normalkräfte: 



Mc—Voc — Hh. 



für AB: N=Va- - + //• " 

Si Hl 

„ BC: N=H 

„ CD: N=Vd- ^' +H- '■- 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte, gieichmftßig verteilte Belastung des Querriegels 
(symmetrisch geneigte Ständer). 




^B 




'""Hpr 



»c 




r^ = Vr> = ^' 

Tf—3^ ^+2^C3_+2Jfc) 
4A ■ 34-2;fc 



lc = 






Momente: 

in der Rahmenecke B: 

MB = Mc=Vja — Hh 

dir BG (Abszisse x von B aus gemessen): 



qx^ 



Normalkräfte: 



für AB und CD: N= F^ • A _L /f . « 

s ' s 



.. BC: 



N=H. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

SenkrocMe, gleichmfiBig verteilte Belastung des ganzen Rahmens 
(unsymmetrisch geneigt« StSnder). 





Va = Vd = 



2 






q 12 ac + 66/ — j b^ -^- ajil - S a)k + c(il - 3 cU'i 



Momente: 

für AB (Abszisse x von A aus gemessen): 

3/x 






für 5(7 (Abszisse a; von A aus gemessen): 

2 

3L=VAX-Hh— ?# 



gc^ 



Jlfc = r^ c - Hh - \^ 
für CD (Abszisse z von D aus gemessen): 



Normalkräfte: 



für AB 

., BC 
.. CD 



J«, — ^^ ^ — -a • ^ • 



N,=(r^-qx) ; +tf- ; 

N- H 
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Zweistieliger Zweigrelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

SenkrecMe, gleichmäßig verteiite Belastung des ganzen Rahmens 
(symmetrisch geneigte Ständer). 




/. 



i TT: 








Jj s 



jr_ q & a( a + b) + b^ -\- a (b a -\- 4b) k 
Ih' 3 + 2A 

Momente: 

für ^jB u. CD (Abszisse x von A, z von D aus gemessen): 

,- qXZ -rr hx 

für jB(7 (Abszisse x von ^, ^ von D aus gemessen): 



Maximamoment für BC: 



+ i/ma,= ?J-' -S-Ä. 



Normalkräfte: 



für AB u. Cl>: .V;, = (F^ - (Z-O • * + Ä^- '^ 

o S 



,. 50: 



X=zH. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneisrten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

. Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des Querriegeis 
(unsymmetrisch geneigte Ständer). 




Mb 




"üpr 




Va- 


-^'i 








k: 


< 


Vß. 


=P..l 














P 


^[eCdl- 


•a*)- 


-dc^]+2aeJc-\-2 


H 


■" 2hl 




3 + Ä + Ä, 






Momente: 














in der Rahmenecke B: 














Jifß - 


= VAa- 


Hh 






unter der Einzellast 


:: 














Mp = 


^VAd- 


Hh 






in der Rahmenecke C: 














Mc = 


= Vdc- 


Hh. 




Normalkräfte: 
















für AB: 


N = 


-^■i 


-\-H. 


a 






,. BC: 


N- 


^H 










.. CD: 


N = 


-V ^ 


+ H 


c 






]n = 



J3 ' b 
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Zweistieliger Zweigrelenkrabmen mit zwei geneigrten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte Einzeiiast an beliebiger Steile des Querriegeis 
(symmetrisch geneigte Ständer). 



JL^ 





Va = P- 
F/, = P. 



_P S(de — a') + 2ahh 
2hb ' 3 + 2Ä 



A- = A.i 



Jt b 



Momente: 

in der Rahmenecke B: 

unter der Einzellast: 



Mß^V^a — Hh 



Mp = VAd — Hk 



in der Rahmenecke C: 



Normalkräfte: 



Mc—Vna — Hh. 



für AB: N=Vj, .^-\-H- — 



„ BC: N=H 

„ OD: Nz=Vß'---hS-^ 
s s 
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Zweistieligrer Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellast an der sfaimpfBren Rabmenecke 
(unsymmetrisch geneigte Ständer). 





v^ = p-'y ' 


h 


Vo = P- 1 


*i 


Pa 3(6 + 2c) + 2(i — a)i + 2cii 
^~ 2ih' 3 -)- * + *, 




Momente: 




in der Rahmenecke B: 




Mß—VAa — Hh 




in der Rahmenecke C'. 




Mc=Vj)C — Hh. 





Ja «1 

J, ■ b 

J» Si 

J» ' b 



Normalkräfte: 



rüT AB: Nz^Va- ^ +H-^ 
„ BC: N=H 
„ CD: N=Vi,.^ + H.'- 



Kleinlogel, Rahmenfonneln. 



13 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem duerriegeL 

Senkrechte Einzellaet in einer Ralinienecite (symmetrisch geneigte Ständer). 





v.=p. 



l — a 






Vj) = P. 



H= 



Pa 
2 h 



Momente: 

in der Rahmenecke B: 



Mb- .21 



in der Rahmenecke C: 



Mc = - 



Pab 

21 



Normalkräfte: 



tut AB: N=V^---{-H'^ 

s s 

„ BC: N=H. 



13« 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem duerriegeL 

Senkrechte Einzellast in der weniger stumpfiBn Rahmenecke 
(unsymmetrisch geneigte Stander). 








l 
l — c 



l 

jf_J*_c 3 (2 a + b) + 2 a*+ 2 (l — c) *, 
2lh 3^k^-k~' 

Momente: 

in der Rahmenecke B: 

MB = VAtt — Hh 
in der Rahmenecke C: 

Normalkräfte: 

für AB: N=Va-^ +H-'^ 
„ BC: N = II 
„ CD: N=Vd- ^ -\-H'- 



l _ «A . «1 

*-Ti T 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des flacher geneigten Sttnders 
(unsymmetrisch geneigte Ständer). 








H = - 



21 

q^ _6 (* 4- 2 c) + (5 ; - Aa)h +±ck^ 
8 ZA 3-f;^_|_/fcj 



Momente: 

für AB (Abszisse x von A aus gemessen): 

MB = VD(.l — a)—Hh 
Air BC (Abszisse e von D aus gemessen): 

Mc = VßC-Hh 
für CD (Abszisse s von D aus gemessen): 



k 
k, 






Normalkräfte: 



für AB 
., BC 

„ CD 



N, = (Vj,-qx)-^ +H-"^ 
N=H 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte, gleichmSßig verteilte Belastung eines Ständers 
(symmetrisch geneigte Ständer). 



1 1^ 




c ^ 


1 

f- 

1/ 


H 






jlJ4^\ 


«4 
— i 

1 


i-1 — 

JU-a-, 


d 


Va = 


qa 
21 


(2Z-a) 


H*b 








Vj> = 


qa* 
21 












H = 


qa^ 

8h 


5i + 6 
2* + 3 










Momente: 














für AB (Abszisse x 


von 


A 


aus 


gemessen) : 






M,=FU 


r — 


H 


hx 
a 


2 




Mb = Vi,il-a)- Hh 
Cur BC (Abszisse g von D aus gemessen): 

M, =ri,e — Hh 

Mc = Vj}a — Hh 
für CD (Abszisse g von D aus gemessen): 

M,=VDg-H--^- 






Normalkräfte: 
für AB 

„ BG 

„ CD 



Si Si 

s ' s 



203 



Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem duerriegeL 

SenkreoMe, gleichmäßig verteilte Belastung des steiler geneigten Ständers 
(unsymmetrisch geneigte Ständer). 








Fi,= -|y(2i-c) 



H= 



gc^ 6(& + 2a) + 4ait: + (5; — 4c)Äh 



8lh 



3 + /t + Ai 



Momente: 



k,= 



J, 


«1 


Jx 


5 


-h 


Si 


Jz 


b 



für AB (Abszisse x von A aus gemessen): 

a 

für BC (Abszisse x von A aus gemessen): 
M^=z:VAX — Hh 
Mc = rA(l—c) — Hh 

für CD (Abszisse e von D aus gemessen): 



Normalkräfte: 



für AB: N= V^ ■ - + £f • " 
„ 5(7: N=H 
.. CD: .V, = (Vß -qz) *- + jy . / 



205 



Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneig^ten 
Ständern und wagerechtem duerriegeL 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des flacher geneigten Ständers 
(unsymmefrisch geneigte Ständer). 





l—d 



J. "2 *1 . ;. 



J2 S3 






d=z 



Momente: 

unter der Einzellast: 



Mp = VAd — H 



hd 



jfip 



in der Rahmenecke B: 

MB = Vß(b-{-c) — Hh 
in der Rahmenecke C: 

Normalkräfte: 

für AP: N= V^- ^ 4-H- ^ 
«1 «1 



.. PB 

.. BC 
.. CD 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Steile eines Ständers 
(symmetrisch geneigte Stftnder). 





rA = P 



l—d 



2A ■ 3 + 2/: " 



, Ji s . d 

J\ a 



Momente: 

unter der Einzellast: 



Mp = VAd — H 



hd 



in der Rahmenecke B: 

MB = VD(l-a) — Hh 
in der Rahmenecke C: 

Mc = Vßa — Hh. 

Normalkräfte: 

für AP: N= V^. — + H~ 

s s 

„ PB: X=(}^^-P)^^H-- 

s s 

„ BC: N=H 

„ CD: N=rn- + H-- 

s s 
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Zweistieliger Zwelgelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern Und wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belaetung dee flacher geneigten Ständers 
(unsymmetrisch geneigte Ständer). 







\* 



liM_^ 



J c ^ 




■^''- '21 



k = 



Ja Si 



J, h • 






i, = 



Momente: 

^ür AB (Abszisse x von ^ aus gemessen): 

^f / j. Ti\ ^"^ TT qh*x^ 

Mß = VAil — a) — Hh 
Mc =Vac — Hh. 

Normalkräfte: 

für 45: .Y, = _F^.l-fgÄ~//-'^*^) « 

., BC: N=-\-H 

„ CD: X=-\-V^. * +7/.-" . 

•**;i '^^s 






Klein löge 1, Rahmenformoln. 



14 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem QuerriegeL 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung eines Ständers 
(symmetrisch geneigte Ständer). 



rf^._s 



A 



-i 



^f 



»- 
l 



T ix s 




\ 



im-Or-^" 



M 




„_qh Q±bjc 
^~ 8 *3 + 2)fc 



/• = 






Momente: 

für AB (Abszisse x von Ä aus gemessen): 

MB — VA(l-a)-JIh 
Mc = T'^ a - ÄA. 
Normalkräfte: 

.. CD: N=V^.]+H-1- 



14* 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des flacher geneigten Ständers 
(unsymmetrisch geneigte Ständer). 





V^ = Vn=^Pj 



k='^' ■'' 



J, ' h • *>- J, 



Ji Si 



21 ' " " S-\-k-\-}ci 

Momente: 

an der Lastangriffsstelle: 

Mf> = (P-U)r—VAad 
in der Rahmenecke B: 

Mb =VA{l — a)- Hh 
in der Rahmenecke (J: 

Mc = Vac- Hh. 

Normalkräfte: 

für 4P: N=-Va- ^-—(P — H)- 

„ PB: N^-Va-^- +U'~ 

„ BC: N= + H 

.. CD: iV=+F^.A + i/ «^ 



S — 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem CluerriegeL 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle eines Ständers 
(symmetrisch geneigte Ständer). 



p 

-1 — 


B 




cv 


> . 




7 _ 


K 


y, 


-Ä-4^ 


1 ^ 
JUa^ 


K 










D 




„_Prf 3 + (3 — rf»)A; 
2"' 3 + 2& 



k = 






j^ 



Momente: 

an der Lastangriffsstelle: 

in der Rahmenecke B\ 

Mb = Va (/-«) — Hh 
in der Rahmenecke C: 



Normalkräfte: 



für AP: X— — Va-^-{P— H) " 

„ BC: iV=H 

„ CD: iV=F^. - _|_//. « . 
s s 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem QuerriegeL 

Wagerechte Einzellast an der stumpferen Rahmenecke 
(unsymmetrisch geneigte Ständer). 




rT\\ 



-^c^ 




Va- 


:=r^ = p.-'; 










Ic 


II: 


"2r" 3 + A+1fci' 


2cki 




h 


Momente: 














in der Rahmenecke B; 














Mb = 


■VaG- 


-a)- 


Uh 






in der Rahnienecke C: 










Norms 


IWäffA* 


Mc = 


Vac- 


■Ilh. 








LiKraire . 

für AB: 


N= 


■■-Va- 


h _ 
»1 


(P- 


H) 




.. BG: 


N= 


: + H 










„ CD: 


N= 


■ + Va- 


r + 


«3 


-• 



J, 


«1 


Jx 


b 


J. 


A-S 


J> 


b 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit zwei geneigten 
Ständern und wagerechtem ^uerriegeL 

Wagerechte Einzellast an einer Rahmenecke (symmetrisch geneigte Ständer). 



^^^ 




^1 

f*rH 



-i 



— a— u 



^f 



C 



T^\ 



b .^a,-^ 

l 




V.=Vn = P~ 



,_ Ji s 
J, b 



H— 



Momente: 

in der Rahmenecke B: 

in der Rahmenecke C: 



Phb 

21 



Mc=- 



Phb 
21 



Normalkräfte: 



für Ali 
.. BC 

„ CD 



b S 

X= + H 

s s 



VI. 

Zweistielige Zweigelenkrahmen 

mit senkrechten Ständern und satteldachförmigem 

Querri^el. 

11 Fälle. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem Cluerriegel. 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des halben Querriegels. 








Ve=^ 



Ji s 



11=^' 



8h + bf 



64 A2(3 + *) + /(3/i + /-) 

Moment an einer beliebigen Stelle des Ständers AB bezw. DE im Ab- 
stand X von A bezw. JE: 

M^= — Hx 

Mb — — Hh. 

Moment an einer beliebigen Stelle der belasteten Querriegelhälfte BC im 
wagerecht gemessenen Abstand x von B: 



M, 



=v^x-H^h-\-^''^ 



l 



Mc=rEi^ -H(h-\-n 

Mß = -nh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem CluerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des ganzen Querriegels. 




JL^\ 



-? 



J 






H 




V —V — ^^ 



- 2l' 



H=V^-' 



8h + bf 



e/i S 



32 hHß+k)-\-f(Sh-\-f) 
Moment an einer beliebigen Stelle der Ständer im Abstand ;r von A bezw. E: 

Mb=- Hh. 
Moment an einer beliebigen Stelle des Querriegels im Abstand x von B: 



Mc 



HQi + n- 



Kleinlogel, H ahmenforme] n. 



15 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des Querriegels. 








Pb 

" i 

Pa 

l 



Jl s 



rr_^a_ Qblh + fCSP — ia^ ) 

Moment an einer beliebigen Stelle der Ständer im Abstand x von Ä bezw. E: 

X = — Hx 
Mb = - Hh. 

Moment unter der Einzellast: 



Mp=Vj,a-H(h + -{^) 



Mr 



Pa 



Md = — Hfl. 



15« 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem CluerriegeL 

WagerecMe, gleichmäßig verteilte einseitige Belastung des Querriegeis. 





qmh + f) 
rr_ qf 8h*(k + 3) + bf{ih-\-n 



J, s 



Momente: 

in BC (Abszisse x und Ordinate y von B aus gemessen): 
in BC: M^^(P-H)(h-\-y)-Vx--^'- 



Mc = V- " -H(h + f) 
Mü — - Hh 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem CluerriegeL 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des Querriegels. 








e/i S 



Für c=/; 

P(h + f) 

V — - - j 



H = 



p 2kh^ + 3{h-\-c)(2h-\-f)--jl3h + c) 



A2(3 + Ä;) + /-(3A+/-) 



H = 



Momente: 

MB = {P-H)h 

Mp — {F — H)(h + c) — 



F(c + h)c 



2f 



Mc=^^-'^-E(k^f) 



Mß=- Hh. 



Mb — 


P 

2 


•h 




Mc = 









Md = 


— 


P 
2 


h. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem CluerriegeL 

WagerecMe, gleichmäßig verteiite Belastung eines Ständers 
auf dessen ganze Höhe. 





21 

jr—SlL _5A * + 6(2 A + /-) 
16 ' A* (3 + k) -\-f (3 Ä + 1) 



J", s 



Momente: 



m AB (Ordinate x von A aus gemessen): 
il4^(gÄ-jy).r-?,f 



Mb 



qh^ 



Hh 



Mo - '^?- 



HQi+f) 



Mß — — Hh. 
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Zweistieliger Zwelgelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem CluerriegeL 

Wagereohte Einxeilast an beliebiger Steiie eines Ständers. 





F= 



Pe 



H-. 



Pe 



Momente: 






J,-JL^..J1. 



A:(3A- -^' )+3(2A + /-) 
~~FT3 +ÄH- fWh'+TT ' 

Mp=(P-H)c 
Mb — Pc- Hh 



Md — — Hh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem CluerriegeL 

Wagerechte Einzellast an einer Rahmenecke. 



p s. 





F= 



Ph 



--4 •X^(3 + /0 + /-(3A + /) 



Momente: 



e/i S 



MB = {P-H)h 
Mc=.^J' -H(h + n 



Mjj — — Uh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem CluerriegeL 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des Querriegels. 





F.= 



Pb 

l 



^ l 



* = 



Ji s 



„_^ 6blh + f(3P — ia'^ ) 
^- 4^'äH3 + A) + /(3ä + /)"' 

Moment an einer beliebigen Stelle der Ständer im Abstand x von A bezw. E: 

3fr = — Hx 
MB = — Hh. 

Moment unter der Einzellast: 



Mp=V^a-H(^h-\--^^'''j 



Pa 






15' 



229 



Zweistieliger Zweigelenkralunen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem duerriegeL 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte einseitige Belastung des Ouerriogeis. 





„_ qf 8^»CA + 3) + 5A4A + n 
^ - 16 • h' (3 + k) + f(ß h + f) 



Ji s 



Momente: 

in BC (Abszisse x und Ordinate y von B aus gemessen): 



in BC: M:c=il' — H){h + y) — rx — 






qy' 



Md- — Hh 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem duerriegeL 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle dee Querriegele. 





Pß + C) 

t 



e/i S 






Momente: 

MB = {P-H)h 

Mp — {P-H)(h + c)- 



P(c-^h)c 



2/- 



Mß=-Hh. 



Für c=/; 

y^p{h+n 



H = 



J/b= 2 A 



Mc = 



MD=-^h. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem duerriegeL 

Wagerechte, gleichmäßig verteiite Beiastung eines Stindere 
auf dessen ganze Höhe. 





21 


«^1 


h 

s 


^-16 A»(3 + A)+/(3Ä + /-) ■ 






:nte: 

in AB (Ordinate x von A aus gemessen): 






AI,=.(qh-H)x-^^' 






i^B^f -^Ä 






Mc- "^^-Hih+n 






Md^- Hh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem duerriegeL 

Wagereohte Einzellast an beliebiger Stelle eines Ständers. 





r= 


Pc 

l 


k = 


Jj Ä 


IT — 


Pc 
4 


k^ih — ^pj+3(2h+n 




XI — 


hH3+k)+f(.sh+n 




Momente: 




Mp = iP—H)c 
MB = Pc-Hh 





MD= — Hh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachfOrmigem QuerriegeL 

Wagerechte Einzellast an einer Ratimenecke. 





F= 



Ph 

' l 



„_ PÄ 2hk + 3(2 A -f /•) 
- 4 •Än3 + /0 + /'(3Ä + /) 



Momente: 



k=i 



Jx s 



Mc^Kl' -U(li + n 



Mß = — Uh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem ftuerriegeL 

Innenkonsole an einem Stander mit Einzellast 





v= 



Pa 



„ _ 3P a A (A« — c«) + h(2h-\-f) 
^- 4A •ä*(3 + *) + /(3ä + /)" 



Ji s 



Momente: 



Mp^ = — Hc 
Mp, = Pa — Hc 
MB = Pa — Hh 
a 



Mc=P-^^-H{h + n 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem CluerriegeL 

Innenkonsolen an beiden Ständern mit Einzeilasten. 



H 




-ri ,t: 



^A- 



4U^ 




Y^T 



H — 



_ 3Pa lc{h* — c'^-{-h{2h-\-t') 
'2 h ' hH3 + i) + f(Bh + n 



Momente: 



e/i S 



Mp^ z=L — Hc (dicht unterhalb der Konsole) 
Mp^:=iPa — Hc (dicht oberhalb der Konsole) 

Mc=Pa — H(h + n. 



Kleinlogel, Rahmenformeln. 



IG 
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Zweistieliger Zweigrelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und satteldachförmigem duerriegeL 

Angriffsmoment in einer Ralinienecite. 





v= 

H = 
Momente: 



2h + f 



l 

3 3/ _ 

4 • Ä»'(3 + i) + /-(3A + /-) 

Mb,= Hh 

Mc=zH(h + n 



•2 



Ji s 



16* 



VII. 

Zweistielige Zweigelenkrahmen 

mit senkrechten Ständern und parabolischem Querriegel. 

11 Fälle. 



ds 
Bemerkung: In sämtlichen Formeln dieses Abschnitts ist angenommen worden, daö j 

für den Querriegel konstant ist. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem CluerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Streckenbelastung des Querriegels 

In beliebiger Lage. 




VA=ll(2b + c) 



F„=||(2a + c) 



*= jI -1 •' y= V •^<^^-^) 



fj_ qr bel(3Ph +2l^f -2chl-2 c^f)+4c*f+10al3hl'+2fl^-3chP- 
41^' ~ bhH2k'+3)+4tXbh + 2f) 

(d«"zkh"«0 - 4 cV? + 2 c Y) - 10 «2 (3 Ä Z« + 6 c/7 - 4 c^f) - 20 a »/•(2 1-2 e-a). 

Momente (Abszisse x und Ordinate y von B aus gemessen): 
in den Rahmenecken: 

Mb — Mc — — Hh 
für die Strecke a: M^ =^ Vj x — H(h-\- y) 

c: M^ =^V^x- H(h + y)—'l(x- ay 

„ „ „ b: M, = Vß(l-x-)-H(h + y). 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem CluerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteiite Beiashing des Querriegels 
an dessen einem Ende. 



j> 



1 




j' 



0,H 







r,^ -1^(2^-0 



c< 



c=^ 






bh + if 



_ je öcP(Zh + 2f) -2c'f(bl-2c)^qcW „_ qP __ 
^ — 47»" ^5/j«"(2yt + 3) + 4/(5Ä + 2/-) " ''*~ 8 *5Ä^(2Ä; + 3)+4/(5A + 2/-) 



VIomente (Abszisse x und Ordinate ^ von B aus gemessen): 

' MB = Mc=^ — Hh \ MB = Mc= — Hh 



für c: M^ = -*|- ^2 c - a; - 'j' ) - H(h + y) 



qc 



„ x=c: Mc=\j(l-c)-H(h + yc) 



M,= 



qc 



\-^Q-=c)-H{h + y) 



qx 



M,= -i^- (51- 4x)- H(hJry) 



M, 



ql 



(l-x)--HQi + y). 
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Zweistielig^er Zweigelenlnrahinen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem duerriegeL 

Senkrechte, gleichmäßig verteiite Belastung des ganzen Querriegeis. 




JIlIIIji™ 




»-A 






H 




V. = Vn=^} 



H=1'' 






4 ' 5A»C-i* + 3)+'4/(5Ä + 2/:) 



Momente: 

in den Rahmenecken: 

MB = Mc= — Hh 
für BC (Abszisse x und Ordinate y von B aus gemessen): 

Maximalmoment in der Mitte des Querriegels: 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit sexüsrechten 
Ständern und parabolischem duerrieg^eL 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung des halben Querriegels. 





21 



h=-^.--\ y=.-^.x(t—x) 



TT- lJ' 70 ^' (2 ^- + 3 ) + /' (27 3 A + 64 Q 
28' 5Ä2(2*-|-3) + 4/(5Ä + 2/-) 



Momente (Abszisse x und Ordinate y von B aus gemessen): 

MB^(,qf-H)h 

T^x BS: M^^ (q f- H) Qi + y)- Vx - ^|' 

„ SC: M,-V{l-x) — HQi-\-y) 
Mc= -Hh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem CluerriegreL 

Senkrechte Efnzellast an beliebiger Steiie des Querriegeie. 





rA = 



Pb 

' i 



y.= \^ 



k = 



J-i h 
J", "T 



4/" /, > 



•21» ■ 5A»(2i5; + 3) + 4/(5Ä + 2/) 



Momente: 

in den Rahmenecken : 

im Querriegel: 

M^ = M,-H(h + y) 
(Mo = Moment des freiauf liegenden Trägers ^0). 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem duerriegeL 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des Querriegeis. 




t ■ 


(glx^i; 


^^^m 


1 

L 


^^^^f 


< 


w 





F=P.-, 



, _ J, h 






„_P hHlOk + 7 + l?ia) + Uf(l + 9a) + 2^af^-6hc(a-l)-2cf (Sa-S)-c*aa-2) 
2' öh^(2k + -A) + -it\bh + '2f) 



Momente: 

in der Rahmenecke B. 

für BP 

„ PC 



MB = + (P — H)h 

M, = (P-U)ih + y)-Vx 

M^=iY(l-x)-H{h-\-y) 



Kl«inlog«l B«hm«nformelii. 



17 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem Q,uerriegeL 

Wagerechte, gleichmäBig verteilte Belastung eines Ständers. 




^-B 




v= 



21 



„ bqh* Ä(5ü; + 6) + 4/' 

•" Ö • g TO /O T i Ö^^ i Ä /w T 



8 5A'(2Ä; + 3) + 4/(öÄ + 2/) 






Momente: 



für AB (Ordinate x von A aus gemessen): 

für BG (Abszisse x und Ordinate y von B aus gemessen): 
Mc = -Hh. 



17* 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem duerriegel. 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle eines Ständers. 




e 

u 



D mV 




:Fn=P.4- 



„_ 5Pc 3A»(ifc+l)+2/'A— c'ifc 
2A ■ 5*«(2«!-|-3) + 4/-(5A + ->/) 






Momente: 

an der LastangrifTsstelle: 

Mp = -\-(P-H)c 

in der Rahmenecke B: 

für BC (Abszisse x und Ordinate y von B aus gemessen): 
M, = P--^{l-x)-H{h-\.y) 

in der Rahmenecke C: 

J/c = — -ETA. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem CluerriegeL 

Wagerechte Einzellast an einer Rahmenecice. 





v=p. 



H. 



A2(2Ä; + 3) + 2/'A 



bP 

2 ■ 5Ä»(2Ä; + 3)-j-4/-(5Ä + 2/0 



"-^ T 

y — -±-x(l — x). 



Momente: 

in der Rahmenecke B: 

MB = iP-H)h 
für BC (Abszisse x und Ordinate y von B aus gemessen): 

M,=P-^(Ji-x)-H(h-\-y) 

in der Rahmenecke C: 

Mc — - Hh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahmen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem Q,uerriegeL 

Innenkonsoie an einem Ständer mit Einzeiiast 




v^p.^ 



4/" 



A. A 



ir= 



bPa 3h{h* — c^)-\-h(3h + 2n 



2 h 5A»(2* + 3) + 4/'(5A + 2/) 



Momente: 



Ms^Pa — Hh 
im Querriegel (Abszisse x und Ordinate y von B aus gemessen): 

Mc = — Hh. 
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Zweistieliger Zweigelenkrahxuen mit senkrechten 
Ständern und parabolischem duerriegel. 

Innenkonsolen an beiden Ständern mit Einzellasten. 




v=p 



7. «'J Ä . 



y = 



^•xQ-x) 



bPa ^lc(P—e' ) + }i{Zh-\-2f ) 
h ■'5*»(2A+"3) + 4/"(5Ä + 2/)' 



Momente: 



im Querriegel: 



MB — Mc—'^a — Hh 
M, = Pa-H{,h-\-y). 



VIII. Dreieckrahmen 

mit Fußgelenken. 



16 Fälle. 
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Dreieckrahmen mit FußgeleDken. 

Senkrechte, gleichmäßig verteiite Belastung des längeren Schenkels 
(ungleichschenkiiger Dreieckrahmen). 





Ql'h' 1 + * 






Momente: 



für AB: 



„ BC: 



hx qx' 



MB = Vcli — Hh 



M, = Vcz -H-- 



hz 



Normalkräfte: 



für AB: 



„ BC: 



Si Si 

8a Sa 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

SenkrecMe, gleichmäßig verteilte Belastung des einen Schenkels 
(gleichschenkliger Dreieckrahmen). 











r ß_ 




A 


j<:^^^ 


'""l 


1 ^^^(^SSE^y 


1/ 




^^^ 


!4 






y.=\qi 






Fe- y 






^- 64Ä' 






Momente: 






für AB: M,- 


32 2 




+ -3^max = 


+ Y0^-^''=- + 


qP ^. 7 , 
42 ' f"'-*o=32^ 


Mb = 


qP 
64 




fiir 50: if,= 


32;- 




Normalkräfte : 






für AB: N,= 


{VA-qx)^+n- 


2s 




„ BC: N = 


Vc-l+H.l- 





Kleinlogel, fUhmenformeln. 



18 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des kürzeren Schenkels 
(ungleichschenkliger Dreieckrahmen). 





Va 

Vr.= ^ 



21" 



>ilh ' i + A; 






Momente: 



für AB: M, = VaX — H- 



hx 



„ BC: M,=Vc.-n-]^-^f 



Normalkräfte: 



für ^5: N=Va'^ +n- ^ 
«1 s, 

.. BC: A; = (Fc-35)A + jj.A 



18* 
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Dreieckrahmen mit FuBgelenken. 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung beider Schenkel 
(ungleichschenkliger Dreieckrahmen). 





8A ■ 1+k 






Momente: 



hx 






Normalkräfte: 



für AB: N, = (Vj^- qx) A +//. A 
.. BC: X, =(Vc-qz)^+H. [^ 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung beider Schenkel 
(gleichschenkliger Dreieckrahmen). 



lllllllHIHIIIIIHllilllllll 



ir^ 





Va=Vc=z 



ql 



LT.. »!/'' 

32A 



Momente: 



für AB: M^ = 



3^qlx qx"^ 
~1'6 2 



+ i¥max = +-^j^!/;» = ~+ 1^ ; 



Mb= — 



qP 
32" 



für j-o = Yg l 



Normalkräfte: 



für AB: N, = (,Va - qx) \ + H • ,^^ 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Senicrechte Einzellast an beliebiger Stelle des längeren Schenkels 
(ungleichschenkliger Dreieckrahmen). 





Va = P- 



l — d 






^o = Pf 



jj_ Pd 2l, + (^l — li^ — 2h)k 



2lh 



1 + k 



S = 



Momente: 



Mp = Vjid-H 



hd 



Normalkräfte: 



MB = Vcli — Hh. 



für AP: N=Va- — + H-^ 



„ PH: X= (Va-I") ^ + H- ^-'- 
.. BC: .V=Fo.— +^- — • 
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Dreieckrahmen mit FuBgelenken. 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des einen Schenkels 
(gleichschenkliger Dreieckrahmen). 





Va = 1' 



l—d 



d — 



Vc=^l' 



d 
l 



4tA • 



Momente: 



Normalkräfte: 



für AP: 
„ PB: 

.. BC: 



Mp=zPd{l- -^^ d + 2A 
MB=^Pd{d^-\y 






28 



isr=F,.A + H.-2V 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des karzeren Schenkels 
(ungieichschenkllger Dreieckrahmen). 





V. = P-~ 


h 


Vc = P-- 


1' 


H- ^^ 


1 + * 


Momente: 






MB = yA\-Hh 






Normalkräfte: 






für AB: N= V^- ^ -\-H'^ 

»1 Si 




,. BP: Nz=(Jc P) ^ +H' ^' 




.. PC: i\r=Fc.A + H.A. 

82 «3 



Jl 8, 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung des längeren Schenkels 
(ungleichschenkliger Dreieckrahmen). 





r —V — 1^^ 



Hz 



qh 41,^(1, ^bk)k 



l 



i + /c 






Momente: 



für A B: M^ = (^h - H) '^f -V^x - -^^f 



Normalkräfte: 

für AB: 



v.=-'v:-(»"-^-T).' 



„ BC: N-Va--~ + H-^'' 

S-2 .«2 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

WagerecMe, gleichmäßig verteilte Belastung des einen Schenkels 
(gleichschenidiger Oreieckrahmen). 





v.^vc^i}: 



•21 



^ = -16 •*''• 



Momente: 



für AB: M^ = -^^ (11-16 x) 





Mb = 


16 


Normalkräfte: 






für AB: 


N,= 


-Va- 



AB: N. = -V...^-{,H-H-^f^)4-^ 



„ BC: N=Va'^+H' 



"ZS 



Kleinlogel, Rahmenfonneln. 



19 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung des kürzeren Schenkels 
(ungleichschenkliger Oreieckrahmen). 








8T' " ' 1 + k 



Momente: 



kzzz 






für BC: M,=iqh-H) -* ^ -V^x- ^^' 



Normalkräfte: 



für AB\ N = Ya' * +//•-- 



6'^j V h J ^'2 



19* 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Wagerechte Einzeliast an beliebiger Stelle eines Schenkels 
(ungleichschenkliger Dreieckrahmen). 





V.=:Vc=.F. 



l 



21 r+i 



k=^ 






s = 



Momente: 



Mpz=(P — H)r— VaIi^ 
MB = VAk — Hh. 



Normalkräfte: 



für AI': N—-Va-^' —{P- II) '' 
„ Pß: N= — V^ . '' +//•'■ 



„ BC: N = Va--- + II- - 

^2 ^2 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Wagerechte Einzellast an beliebiger Steile eines Scheniceis 
(gleichschenkliger Dreiecl(rahmen). 





Va- 


-Vr,- 


7' 


r 








H-i 


PS 

~ 4 


(ä- 


-d'). 








e: 






Mp = 


Fr 
4 


(4- 


-bd + d^) 



r 
h 



Mb=-^ a-^)- 



Normalkräfte: 



für A P: N ——Va- '' —{P- H) '' 



„ PB: N^-Va- '' -\-H- '' 



*i 



,. BC: N=Va- - +H- ^- 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Wagerechte Einzeiiast an der Rahmenspitze 
(ungleichschenkliger Oreieckrahmen). 




Va 
H 



~ i 



Sämtliche Momente =z 0. 



Normalkräfte : 



fär AB: N =- Va- — — (P-H) ^ 
.. BC: N=Va- — -{-H-^- 

S2 S2 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Wagerechte Einzellast an der Rahmenspttze 
(gleichtchenkilger Oreieckrahmen). 




v^^Vc=^r. 



U — 



Sämtliche Momente = 0. 



Normalkräfte: 



für^^: N=-P. 



" 4ls 



.. JiC: N=+P. ^''It^' 

4: In 
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Dreieckrahmen mit Fußgelenken. 

Wagerechte Einzellaet an beliebiger Stelle des kürzeren Schenkels 
(ungleichechenkliger Dreieckrahmen). 





v,^v,=.p.r 



21 ' ~"i+k 



k = 

d = 



J, Sa 
r 



Momente: 



Mp = (P-H)r — Vcljd. 



Normalkräfte: 



für AB: N — Va- * + H- -* 

Si «r, 

„ BP: iV=— F^.A+jy.A 

."2 .V, 

.. Pü: N=-Va- * —(P — H)^* 



IX. Shedrahmen 

mit Fußgelenken. 



U Fälle. 
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Shedrahmen mit Fußgelenken. 
Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des längeren Schenicele. 





7. = ^ 



U = ^a+W 



rc= 



21 



8iÄ* 1 + i 



iL k 
Ji ' h 



h = ^-^ 



Momente: 



für AB: M:, = VaX — H- 



hx qx' 



MB = Mch-lIh 



„ BC: M, = Vce-H- 



he 



Normalkräfte: 



inr AB: N, = (Ja- qx) ^ + H- -^ 

Si Si 



„ BC: N=Vc-^+H- 



Klei nlo gel, Rahmenformeln. 



20 
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Shedrahmen mit Fußgelenken. 
Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung des icOrzeren Scheniiele. 





F^ = ^ 



2; 
0=^0 + 10 



Va=-^ 



8lh 



l + Ä 






Momente: 



für AB: M^ = VaX~H~ 

k 



„ BC: M, = Vce — H- 



he qz^ 



Normalkräfte: 



für AB: N=zVa- ^+H- -' 
„ BC: N, = {Vc-qe) — -\-H'^ 

S2 S2 
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Shedrahmen mit Fufigelenken. 
Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung beider Schenkel. 





VA = rc = 



_ 9l 



H= 



q h('^h + k) + (li±AMkl 



Sh 



l+A 






Momente: 



l Li 



Normalkräfte: 



für ^5: N^^(yA — qx) — + H'^ 

Si Si 

„ BG: N,= {Vc-qz)~ + H-^ 
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Shedrahmen mit Fufigelenken. 
Senkrechte, gleichmäßig verteilte Belastung beider Schenkel. 





VA = rc = 



ql 



^""8ä" 1 + k 



Momente: 






für 45: if. = i^C^_if.*£ 



Normalkräfte: 



für ^5: N^=(yj^ — qx) — + H'^ 

Si Si 

„ ßC: N,^{Vc-qjs)-^ + H.-^ 
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Shedrahmen mit Fußgelenken. 
Senkrechte Einzellaet an beliebiger Stelle dee längeren Schenkels. 





Va = P- 



l — d 



Vc = P' 



„ Pd 2lt + (ßl — ld^ — 2li)h 
-ti = c\ 1 -L • A — ; — 7 



"- 2/Ä 




1+* 


Momente: 




MB = Vci, — nh. 


Nonnalkräfte: 












»» 


PB: N=(yA-P)^ + . 




ff 


^2 ^3 






s=-"- 
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Shedrahmen mit Fußgelenken. 
Senkrechte Einzellast an beliebiger Stelle des ItQrzeren Schenkels. 





yA=p- 

Vc = P- 



i 

l — d 
l 



2lh' 1+k 



i J3 h 



Momente: 



Normalkräfte: 



für AB: 
„ BP: 

., PC: 



Mp = Vcd-H~- 
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Shedrahmen mit FuBgelenken. 
Wagerechte, gleichmäßig verteilte Belastung des längeren Schenkels. 








81 ' 1 + A 



Momente: 



* Ji h 



für AB: ]a,= (qh- H)^-V^x-^^ 



Normalkräfte: 



für 



AB: .v. = -r..A_(„_H_l»£)A 



h . „ h 
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Shedrahmen mit Fufigelenken. 
Wagerechte, gleichmäBig verteilte Belastung des kürzeren Schenkels. 








*- Ji h 



„_qh bh + k + ^hk 
^~ 81 l + k 






Momente: 






MB = V^h-Hh 






für BC: M^ = (qh-n)^ 


-VaX- 


'2 k* 


Normalkräfte: 







für AB: iV^= F^- — + ff-^ 
«1 «1 



„ ^c: ^.=-r..A-(,»-^-i|£)A 
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Shedrahmen mit Fufigelenken. 
Wagerechte, gleichmäBig verteilte Belastung des kürzeren Schenkels. 





Va-Vc- 21 

„_qh_ bk + h + ^kh 
8i ' 1 + A 






Momente: 



für BC: M, = {qh-H)^-Vj^x-^^ 



Normalkräfte: 



für AB: N=Va' — + H'^ 
^1 5i 



„ BC: N, = -Vj 



qhx\ U 



82 



(,»-ir-i|£) 



k J Si 



319 



Shedrahmen mit Fufigelenken. 
Wagerechte Einzellast an beliebiger Stelle des längeren Schenkels. 





Vjt=Vc = P'^ 



l 









Momente: 



Normalkräfte: 



Mp = (P — H)r-VAlid 



für ÄP: N= — F^ . * -(P-H)^ 

Si Si 

„ PB: N= — V^. — -\-H-^' 
,. BC: N=Va. — -\-H-^- 

«2 S-i 
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Shedrahmen mit FuBgelenken. 
Wagerechte Einzeliast an beliebiger Stelle des kOrzeren Schenicels. 





V^ = Vc^P-^ 



H 



_ Pd 1 + 21^ -ld*±2lik 



21 



Momente: 



Normalkräfte : 



1+/; 

MB = VAli—Hh 

Mp = (P—H)r — Vcl,S. 



für AB: N = Va- ^ -\-H-^ 
„ BP: N=-rA-^+H.-^ 
„ PC: N=z — Va-— — (P-H)^ 



k: 
d 



Ji ' h 



Kleinlogel, Rahmenformeln. 



21 



X. 

Geschlossene Rechteckrahmen 

mit gleichmäßig verteilter Imienbelsustung. 

(Für Behälter, Siloa u. dgl.) 

4 Fälle. 



21« 
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Geschlossene Rechteckrahmen mit gleichmäßig 
verteilter Imienbelastung. 

Einfacher Rechteckrahmen ohne Zugband. 



D 

£ 



/# .-^ 



e__ 




^ 12 1 + & 

M^ = Mc=^ ^~ +Me 



Ic — 






Moment an einer beliebigen Stelle der Strecken AJE bezw. CE im Abstand x 
von E: 



Moment an einer beliebigen Stelle der Strecken BE bezw. DE im Abstand x 
von E: 

qx 



M:,= ^f-(b-x)-\-ME. 
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Geschlossene Rechteckrahmen mit grleichmäBigr 
verteilter Innenbelastung. 

Rechteckrahmen mit gelenkig angeordnetem Zugband in der Mitte einer Seite. 



^ .Ji 



•^■ 



£ 




l -U — i — j 




Zugkraft im Zugband AC: 

21' \ + 2lc 



Jj b 
Ji ■ l 



Momente: 



M^-Mc--j.^- Y-\-2k 
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Geschlossener RecMeckrahmen mit gleichmäßig 
verteilter Innenbelastung. 

Rechteckrahmen mit zwei gelenkig angeordneten Zugbändern in den 
Drittelpunkten einer Seite. 



£ 


1 1 




r" 




l^r 


\ 1. 1.. l l :: 




£ 


C 




(~ 




Zugkraft in den Zugbändern AC 
3 + 5Ä 









Momente: 



_ y 3i»4-56»A 
^^- 12 — 3 + 5*" 

-, -, j 3Z2 + (6? — 6»)* 
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Geschlossener Rechteckrahmen mit gleichmäßig 
verteilter Innenbelai^tung. 

Rechteckrahmen mit zwei icreuzweise, gelenicig angeordneten Zugbändern 
je in der Mitte der Rahmenseiten. 



^ *^ ^ 



£ 



I 



4 

l 



^£ 



8 




Zugkraft im Zugband AC\ 



Zx = 




K4H-56)- 


-h*k 


Zugkraft 


im 


Zugbar 


id BD: 




Z,= 


<1 


5 6» 


l-\-k 


Momente 


. 









__ q l' + bn 
12 ■ 1 + Ä; 



Me = - 



k='^' -^ 



Ji l 



Mj, = Mc = - ^ 



n:2i + u) — hn 

\ + k 
l+A 



XI. Anhang. 

Einige FäUe 

teilweise und vollständig eingespannter 

Träger mit Sonderbelastungen. 

a. Mnerseits frei aufliegende, anderseits 
eingespannte Träger, 

12 Fälle. 
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Gleichmäßig verteilte Streckenlast von beliebiger Länge. 



% 



A C 



♦-Ä-»^-» — c — »•** — h — *■ 




■*^ 



Vb = (IC-Va. 
Momente: 

Moment an einer beliebigen Stelle der Strecke CD im Abstand x von A\ 
JG = + F^ i_ ^^-(2 6+c)= ~ ?- [a« _ (a + c)* + 2i^c(2a + r)]. 



Gleichmäßig verteilte Streoicenlast am freien Auflager. 



A 


TTTTI 


b 




1 

• — e — 1- * ^ 




F^ = -|f,[c» + 2PG + 36)] 




Ffi = gc-F^. 





-a?- 





yl^ 



Moment an einer beliebigen Stelle der Strecke J.C im Abstand x von A: 



Jlfe = _-|^(2i»-0. 
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Gleichmäßig verteilte Strecicenlast am eingespannten Ende 





f^^= |7r(4« + 3c) 

VB = qe-VA. 
Momente: Mq ^ + ^^ a. 

Moment an einer beliebigen Stelle der Strecke CB im Abstand x von Ä: 

M, = -\-Vax- lix-ay 



Mb = — 



qc 



1^3 (4ai + c^. 



Gleichmäßig verteilte Belaetung auf die ganze Länge. 




r^^-n 



Moment an einer beliebigen Stelle im Abstand x von A: 

qx 



M,= ''^i3l^4:x). 



Maximalmoment: 



Momentennullpunkt : 



für x„ = -g- l 



128 



ql\ 



fiir Xo = -£ l 
Mb = -% 



Klein lo gel, Rahmenformeln. 



22 



339 



.^nffl^ 



Teilweise Dreieclclaet mit Minimum am freien Auflager. 



\B 



^ \b 




fC 



yA= (~^,(s'-^hin) 



F«=: 



pc 



10 



^3(5i*-0. 



Mg 



Moment an einer beliebigen Stelle der Strecke AV im Abstand x von A: 



M:, = + VaX- 



6c 



Mc = 



pc 



30 



'^ (10 P — 15 ;« c + 3 c") 



Mb = - I^. (ö^^-30. 



30 i- 



Maximalmoment : 



für 






+ lb. 



Teilweise Dreieclclast m'rt Maximum an der Einspannstelle. 



c^^rrtMlSm 



c 



■a- 



'W- 



^'"''mmi^^ 




Momente : Jlfc = + F^ a . 

Moment an einer beliebigen Stelle der Strecke CB im Abstand x 

p(x — af 



von A: 



M^ = -\-Vj,x- 



6c 



lfB = --j^J-y,-(8Z^ + 9;a + 3a^. 



Maximalmoment: für ar^ = öt + yr y 1 — j^ ^ 



22* 
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Dreieckbelastung des ganzen Trägers mit Maximum an der Einspannstelle. 





V.= 



-Pl 



10 



Moment an einer beliebigen Stelle der Strecke AB im Abstand x von A: 

j^f _, plx px' 

für X„ = -rrr- = ~ 0,447 l 
_L J/ ^ P^ Pi* 



Maximalmoment : 



Momentennullpunkt: für Xo = i j/Öi6 ^ ~ 0,775 1 



Mb = — 



15 



Teilwelse Dreiecicbelastung mit Maximum am freien Auflager, 



m 



;jm{\\nnn^6 



'U- 



-aU i 





_ P 



^^=4ö7f[^'^*^^-^^*) + **(^'-*^] 



_ PC 



-V.. 



Moment an einer beliebigen Stelle der Strecke AC im Abstand x von B: 



Mc = Vjtc 



pc* 



ilfB = F^i-^(36 + 2c) 



= 4^['*^^^^~^^*^ + ^'^^'"*^~-^''^'(*+"x)]- 



